
Wiesbadener Tagblsll .

Gegründet 1852 .

M l " 741

Herr $ . Sordjeri .

Fräul . Sanni ) Alberts .

Fräul . Berta Conradi .

Herr $ . Borchers .

Herr Prof . Aua . WUHelmj .

Fräul . Berta Conradi .

Fräul . Bannt ) Alberts .

Herr Prof . Ang . Wilhelmi -

Zur Äotta *

Die monatliche Möbelversteigerung in dem AuctionS -

W - 8n » . W « Ü* ‘

3 . Concert für Violine mit Orchester von

Mendelssohn . -

1 Mienon
“

, Lied von Liszt - - - • •

5 Concert ( F - rnoll ) für Pianoforte mit

Orchester von Chopin •

6 . Violln - Solo

7 . Zwei Lieder : . .

a ) Gartenliedchen von V1 . erling

b ) „ O wie wunderschön Ist die !
'

Frühlingszeit
“ von W . Jahn )

g Variationen für Pianoforte von Beet¬

hoven ............
o Zwei Lieder : , , ,

a ) „ Du bist wie eine Blnme von 1

Schumann . - • • • • !

h ) „ Liebchen , wo bist Du ? vonl

Marschner . '

Bekanntmachung .

sicherem Vernehmen nach hat die Regierung von Venezuela neuee -

hina § durch mehrere Verordnungen die Absicht zu erkennen gege -

dm Auswanderer , namentlich Deutsche,
^ hfranznz,ehenund stehen

lf g - rich ' ete Agitationen m wahrscheinlicher Aussicht .

Aaeschen von dem tropischen Klima Venezuela
' S , welches dem

Ke - h n Europäischer Eolonisations - Unternehmungen von vorn -

berein jede Aussicht auf Erfolg abschneidet , w,e dies der unglückliche

Ausaana eines erst in neuerer Zeit von der Italienischen Colonna -

tinns unb Handelsgesellschaft unternommenen Immigration - Versuches

6 * smd - u » bk « ° » m « Md foaokn

N -rbMMe Venezuela
' S von der Art , da « eine Einwanderung deut -

ffher

^

Staatsangehöriger dorthin für dieselben mindestens mit eben

o vielen Nachtheilen und Gefahren verbunden ist . a \ § die Aus -

X Ä BMW . N d . . . » B « ESu - ° dmch pm >d,ch -

aaentett bereit ? seit dem Jahre 1858 untersagt ist .

Das Publikum welches die Gefahren einer Auswanderung nach

Venezuela nicht kennt , wolle daher bei vorkommenden Agitationen

und Werbungen vorstehende Warnung beachten .

Wiesbaden , 19 . Juli 1875 . Die KömglPolizei - Direction .

u . üllflu v »

Expedition : Langgasse Ro . 27 .

--

Mittwoch den 2S . Juli ? .

Bekannrmachung .

Dienstag den 31 . August l . I . Nachmittags 3 Uhr wird in dem

Amtsgerichtsgebäude , Zimmer No . 22 hier , 1 ) ein dem Tuncher -

meister Wilhelm Lehr in Dotzheim gehöriges , m dasiger Ge¬

markung in der Jadengnste bel - gen - S zweistöckiges W ° ^ hausnebst

einer Scheuer , einem Schoppen und Hofwum tajnt 3500 p

2 ) ein Acker ober dem Schelmengraben , taxut 120 fl . , 3 ) em Acker

in den Untergäcten , taxirt 80 fl . ; 4 ) ^ m Ack r auf der Judenkl sch ,

tarirt 20 sl und 5 ) eilt Acker auf dem Stemköpsel , taxert 40 fl ,

sämmtlich in der Gemarkung Dotzheim belegen , öffentlich zwangs¬

weise zum zweitenmale veistugert .
t

Wiesbaden 16 . Juli 1875 . Kgl . Amtsgericht I .

Curhaus zu Wiesbaden -

Freitag den 30 . Juli 1 . J Abends 7 / - Ahr

im grossen Saale :
. ,

Concert der städt , Cur - Direction .

Mitwirkende : . . , .

Fräulein Fanny Alberts

Berta Conradt , Concertsängenn aua Berlin , Herr rror

Amr - ist Wilhelmi , Kais . Rusa Kammervirtuos (Viohn ) ,

ÄdÄ , Groaah . Säcba . HofoP ~ ger

aus Weimar (Tenor ) und d * s städtische ^ " ^
Occbe

^
te ,

unter Leitung des Capellmeistera Herrn I

Pianoforte - Begleitung : Herr Benno Voigt .

I . AdtheUuny . . ,

1 Ouvertüre zu Calderons „ Dame Kobold
“ von Reinecke .

2 . Arie aus „ Das neue Paradies von K

$ tr « »ncertstSgel ist au - der Labrik von C . Pechstein in Berlin .

Eintrittspreise :

N - strnirter » tat ) 4 Mark , nichtreservirter Matz 3 Mark .

Blllet - Verkauf ?uf der städtischen Cur - Casse , rechts vom

rUh ^ ausgegeben . Die Abonnementskarten sind zur Abstempelung

vorzuzeigen .
städtische Cur - Direction : F . Hey

’ l .

fieute Mittwoch den 28 . JuIL Mittags 12 Uhr :

Termin rur Einreichung von Submissionsofferten auf die an dem Vorschuß -

vneinsgebäud - zu Wiesbaden vorkommenden Zimmerarbeiten , aus dem

Bureau des Vereins . ( S . Tgbl . 166 .) -

Ausschreiben .

Eine Nachtwächterstelle ist anderweit zu besetzen . Jahresgehatt

480 Mark . CiviloersorgungSberechtigte Mlitäronwärter wollen sich

binnen 3 Monaten dahier melden . Der Oberbürgermeister .

Wiesbaden , d . n 21 . Juli 1875 . 3 - D - . 6 out in .
----

Submission .

Die Anfuhr des dieS - ährigen R - stbedarss an Pflastersteinen rc .

von den hiesigen Bahnhöfen zu den städtischen Lagerpiätzen soll , m

Wege der Submission vergeben weiden . Reflektanten wollen hierauf

bezügliche Offerten versiegelt bis zum 2 . August er . auf dem

Stadtbauamt - . Zimmer Nr . 30 , einreichen wosilbst auch die Be¬

dingungen vom 24 . Juli ab ausliegen . Der Stadtbaume,ster .

Wiesbaden , 22 . Juli 1875 . Schultz .

Cur haus zu Wiesbaden .

Mittwoch de « 28 . Jnli Abends 8 Uhr :

BALL im grossen Saale .

(Promenade - Anzug , für Herren schwarzer Oberrock . )

Städtische Cur - Direction : F . Hey L
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Allen Geschäftsfreunden und Bekannten , sowie dem verehrten
Publikum mache ich hierdurch die ergebenste Anzeige , daß ich das
von meinem sel . Manne betriebene Posamentiergeschäft
weiter führe und alle Posamentier - , Möbel - , Putz - , Mode - und
Kurzwaaren , sowie Militäreffecten und alle in dieses Fach schlagende
Artikel aus Lager halte und ich mich stets bemühen werde , meine
verehrten Kunden reell , prompt und billig zu bedienen .

Wiesbaden , den 27 . Juli 1875 .

Heinrich Exner Wittwe ,
Nedqafle 7 .

Haus - Verkauf .

Ein rentables Eckhaus in einer sehr guten
US Lage , worin seit einigen Jahren eine Gastwirth -

schast mit gutem Erfolg besteht und auch zu
anderen offenen Geschäften sich eignet , ist preiswürdig zu ver¬

kaufen . Dasselbe enthält 8 Wohnungen . Näh . Exped . 15243

Versteigerung .

Wegen Abreise einer russischen Herrschaft werden

durch den unterzeichneten Auctionator in dem Auc -

tionslocale Friedrichstraße 6 kommenden Freitag
den 30 . Juli , Vormittags 9 Uhr und Nach -

inittags 2 Uhr anfangend , gegen gleich baare

Zahlung folgende Gegenstände versteigert , als :

Porzellan , Crhstall und Christoste , 1 Service mit

t -rüner Einfassung und Gold , bestehend in 150 Stück , 1 Kaffee -
Service mit rothem Rand und Gold , bestehend in 100 Stück ,
1 kleine Service mit grüner Einfassung , Flaschen , Champagner - ,
Wein - , Punsch - , Liqueur - und Wassergläser , geschliffen in Crhstall .
In Christofle : 2 Tafel - Candelaber , I großer Samovoir , 18 Teller -
wärmer , 6 Schüsseln , 10 Platten , 12 Leuchter , 2 Hnillrers , 1 Spiegel
mit Christofle - Rahme , 2 Teemaschinen in Messing und sonstiges
Porzellan , 1 großer indischer Salonteppich , 1 große französische ge¬
schnitzte Bettstelle , mehrere Roßhaarmatratzen , Kiffen , Plumeaux
504 F . Müller . Auctionator .

Zur Nachricht .

Das in dem Auctionslocale Friedrichstraße 6

zur Versteigerung kommende französische und

russische Porzellan , Crysiall und

Whrisiofle ist am 29 . Juli von Vor¬
mittags 9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr
an zur Ansicht ausgestellt . Bei der Versteigerung
kommen noch 2 russische Feldbettstellen
mit zum Ausgebot .

Neue und gebrauchte Möbel
, schränke zum

Abschlägen , vollständige Betten , Roßhaarmatratzen , Sprungrahmen ,
Seegrasmatratzen , Deckbetten , Kiffen , Spiegel , französische u . deutsche
Bettstellen , Kanape

'
s , Tische , Stühle , Kommoden , Nachttische , Wasch -

konsolchen u . dergl . , empfiehlt zu billigen Preisen
Hch . Beinerner , Hochstätte 31

,
15929 Ecke des Michel « bergs .

üon s/2 Morgen zu verkaufen .
* * ■>, * * • Näheres Kirchgaffe 18 . 15908

Ein gel . Bkutfinre zu Stlkaufen Wilhelmstraße . iü . 1592Ö
Ein - schöne , zweitheilige Vogelsyecke ist billig zu verkaufen .

Näheres Faulbrunnenstraße 10 , 1 Stiege hoch rechts .
_______

15903

Reue Kartoffeln per Kampf 12 kr . Neugasse 4 , 2 . St . 15912

Anfrage .

Wäre es nicht möglich , ähnlich wie in England , mit den jährlichen
Pferde - Rennen ein Hunde - Wettrenuen zu verbinden ? Die
vielen Pracht - Exemplare des Geschlechtes csnis , die in unserer Stadt

Herumlaufen , würden einen solchen Entschluß g . wiß mit lebhaftem
Beifalls - Gebell begrüßen .

"
15800

Allen meinen Freunden und Betannien ssoge bei meiner Abreise
nach Amerika ein herzliches Lebewohl ! Käthche « Ohl . 15871

Ein donnerndes Hoch soll fahren in das Wellritziyal dem Renn «
G . K . . . Hoch soll er leben , Seine Kinder daneben Und das

Fäßchen Bier , Hoch leben st - olle vier . 8 . HL . W . K . 15927

Dem Senior des hiesigen Barbiervereins Herrii «I . M . gratuüren
zum 74 . Geburtstage
15899

_______________
Mehrere Bereins - Collegen .

Es wild für zwei Stunden am Tage noch Bescvaftlgung im

Schreiben oder Rechnen gesucht . Gcfl . Offerten unter U . 14 beliebe
man an die Expedition d . Bl . abmgebcn

__________________
15858

Verloren am Sonntag ein goldenes Medaillon mit zwei
Photographien . Gegen gute Belohnung abzug . Schwalbacherstr . 57 .

Am Montag Nachmittag wurde vom Neroberg nach der russischen
Kapelle ein Operngucker verloren . Der redliche Finder wild

gebetm , denselben gegen Belohnung am Buffet der Taunusbahn abzug .

Landhaus - Bauplätze .

Einige Bauplätze in feinster Lage sind preiswürdig zu iw
kaufen . L - chnflUche Offerten unter C . B . 30 besorgt die Ex>

pedition d . Bl .
___________________________

'
273

Ein neues , dreistöckiges Haus in guter Lage , mit Garten , iß
für 15,300 Thlr . zu verkaufen . Näheres Exvedition . 5147

Ein gut gebautes Eckhaus
zum Betrieb eiues Spezerei - Geschäfts geeignet , zu kaufen gesucht.
Offerten unter E M . durch die Expedition d . Bl . erbeten . 15714

Bettstellen , Sprungrahmen , Scegrasmatratze « ,
Polster und Kanape '

s preiswürdig zu verkaufen Moritzstraße 20 ,
Hinterbaus Parterre .

__________________

*
287

Ein einfaches Kanape billig zu verkaufen bei
'

15461
_______

Theodor Sator . Tapezirer , Louisenstraße 3 .

Ankauf von getragenen Herren - und Damcnkleidern zu
den höchsten Preisen bei B . Adler , Metzgergaffe 12 . 15437

1 Schoppen 12 Pfennig ,
*■ üirVICUUl ' / , Maos 23 Pfg . bei

15908
__

Heh . Bossong , Kirchgasse 18 .

Pumpen , Gas - und Wafferleitungen werden billigst
gefertigt . Reparaturen werden schnell und billig besorgt .
15921 Fr . Jacob , Friedrichstraße 32 .

Bairischer Hof
,

Kirchgaffe 28 . Kirchgaffe 28,s
Mittwo ch den 28 . Juli :

€ 1< mcer ! 4 * ® 7
® rsffeltiwy

der Komiker - Gesellschaft „ Heiterkeit “
,

Anfang 8 Uhr . — Errtröe frei .
Cs ladet ergeoenst ein

_________________
L . Bender . 15932

Prima Schweizerkäse , sowie

„ holL Maikäse

empfiehlt A . Brunnenwasser , Webergasse 32a , 15935
Eme neue Sendung von Hand - und Retse - Koffern , ktoii.

Reisetaschen empfieblt billigst
15930 Heinr . Beinerner , Hochstätte 31 .

güfini !



eftrpedttton : Langgtste Sto . 27 .

Eine

taMr - ÖV1 * Vaters und Bruders ,

des Posamenttrers

Heinrich Exner ,

tn : tm ; üen Allheit genommen haben , insbesondere dem Turn -

Verein und dem Pompier - CorpS , sagen hiermit den herzlichsten

Dank

Wiesbaden , den 26 . Juli 1875 .

15891 Die trauernde »» Hinterbliebenen .

Danksagung «

Allen Denen , welche an dem langen Krankenlager unserer

nun in Gott ruhenden Pflegetochter , Schwester und Nichte ,

r,ila Kuhn , so innigen Antheil nahmen , sowie Denjenigen ,

welcke dieselbe zu Grabe geleiteten , insbesondere dem lüblichen

(Marabertin Friede
"

, unter Leitung seines Directors Heftrich ,
®ÄZÄ W h>- nnll > N . m . ° d „ I — .

“
ph . » . unecker .

15914 -

auf gleich und 1 . August in gute Stelle « I
GeSUCBt 1 perfekte r, ’ **♦ *♦♦ <>*♦* iinb I ।

1 Köchin für Norddeut » chla « d , feimre Zimmer d

Hausmädchen für hier und autzerhalv , ' " » mranwg

Mra - rlicke Köckinne « , 1 Köchin neben den Ghef , 1 M
^

dchm I

als Elches allein nach Biebrich , Mädchen

Mädchen für Küchen - und Hausarbeit und Landmädchen , u ch

Krau Bieck . Placirungs - Bureau , 11 Häsnergasse 11 .
,

15 “ I

Herrschaften können gesunde Schentammen erhalten bei Hebamme I

Leilich Korbgaffe 7 in Mainz . 12222 1

Zimmer - & Saalkellner , 2 Zopf - I

GesUMt trugen , 1 ' ° Uder anständiger welch « auch

ein Pferd zu Morgen hat , 1 Ächt ' grr Fnhrknecht durch

tirck , Placirungs - Bureau , H » üfnergaffe 11 . 1590b

Ein Schrnner wird zum Fußbodenlegen gesucht Kirchgasse - 0 t I

~ orderhaus im 3 . Stock . ]
Ein Knecht gesucht Helenenstraße 20 . 15857

Ein zuverlässiger Mann , welcher selbstständig em Fuhrwerk führen

MM . . M « » » « « ■ »

Hellmundstraße 19 a . ________

15,500 st . Eigenthum - vorbehalt zu cediren gesucht . - 0 I

Bahnhofstraße 12 , 2 Stiegen hoch .

^ ^ n ^ nsiichb-
, ^Mge

? Mädchen von auswärts , welches gutrcchnen

Mn wüd in
'
ein -7 Laden gesucht . Näheres große Burgstraße 6

eine Stiege hoch rechts . ,

Eine gesunde Schenkamme sucht erneu Schenk -

sMAMMZ IZMW88 -E2 ! !

G - » n » f W - chi - l . wd

Stern , Mauergaste 18 , 1 St . h . ------ ------ —
‘

In circa 2 Monaten wird em kleines Landhaus oder eine gme

Parterre Wohnung in angenehmer Lage zu miethen gesvch - . ( fl -

Offerten un .

°

r N 1 werden erbeten bei der Expedition .
-----

15870

-
An - und Aermiethunge « vo « Wohnungen üdn -

nimmr Commitstonär Xin ' r . Favlbrunnenstraße 10, --- --
15 ^ 5

Adelhaiostraße 30 ist eine Parterre Wohnung mit Balkon und

Garten auf gleich oder auch später zu vermiethen .

Q xvüärtal - Band des „ Wiesbadener Tagblatts
" vom

Jahre 1861 wird vermißt , um bissen Rückgabe bet der Spedition

welche am Sonntag
"

in der Schießhalle em

Kinderhütche « gefunden (derselben der Name dis Verlierers

NÄ " ? wuZe) wird ersucht , daffelbe bei der Exped . abzug . 15915 .

'
Uli Frau wünscht Beschäftigung üll Ausbessern von Weißzeug

Säg gS “ “ “ -

g ,
- M ~ SS ‘ fisn

•

sS - äÄ - s « e ..... - Z
'

- M - MLWMZ
« - LLLkLonatflefle . N . Mauerg . 21 , 2 St . h . 15898 14 ist ein Dachlogis , sowie em Logis ' M 2 ^ ock

"
- ine aesm de Amme sucht Schenkstelle . N . Steingaffe 15 15876

^ 1 ! ftürastete ( Ecke der Müllerstraße ) find 2 große , gut mö .

Eine perf . Herrfchaftsköchitt sucht EBlle durch das Stellen - -

Zimmer zu vermiethen ; auf Wunsch Mit Pension oder

KTt «Ä $ Sm * Ä, .

' s4 . 5b " ’ Vä - * . 2 igg
■

Eine
'

Herrfchafts - Köchi « und eine Haushälterin mit
2 . » us st raße 21 ist eine Wohnung von 2 Zimmern , Küche

X Zeugniste « SS und Är "

auf October zu vermiethen . ^ 89G

Stern , Placiriings - Bureau 13 ffiuuergaste 13,
^

1 1 .
möblirtcs Zimmer mit l oder 2 Setten und eine Mansard

sind zu vermiethen Feldstraß - 15 , 1 . Stock . -T .

ÄÄ U ’ ÄÄ

ÄS ÄS ’ÄK » xi
“ ffÄÄ » ™ 6 « * uä u » d Th - - . - - ,

1
I 10 » dl - - - ->

s Simw » M « " nd 3 « H6t Mfrt >»
) 5805

-- -
15884
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Restauration
der

Fisch sucht - A nstall .

Täglich frische Fische , Wein , Bier und Kaffee re .
empfteblt

_______________________________
F . Zahn . 9468

Kestnsiration Rleser
,

41 Schwalbacherftratze 41 .

Heute Abend :

FKEI - COJCERT
,

wobei ein gutes Lagerbier zu 12 Pfg . per l/s Liter vcrab -
r » icht wird . 14664

I “ Dl . Ngenbühl ,
Ä .

Meine sämmtlichen Sommer - Waaren verkaufe ich vor -

| gerückter Saison wegen zu ermätzigten Preisen . 14191

| Madeira - Stickereien
»

I

I

als Streifen , Zwischensatz - Kinder - 1
kleidchen und - Schürzchen , Nacht - 1
Zacken u . dgl . , empfiehlt in frischer Zu - D
sendung
Franz Altstaettcr Sohn

,
&

Webergasse 14t . 14497 | p

Heleneuflratze 22 . Heleneuflratze 22 .

Karl Kögel , Stuhlmachrr ,
empfi blt sein Lager in Stühlen allm Art . 12927

Meine Wohnung befindet fich Helenenstratze 14 .
15747 ^ rau Krämer , gev . BeiIstein , Hebamme .

meissener

Dorrellan - Oefen ,

glasirt und unglasirt , reichste Auswahl ,

empfiehlt 113

die alleinige Niederlage
der

Sachs . Ofen - 8f Chamottewaaren -

Fabrik [ EL 61851 . ]

II » Ufert
^

10 gelbe Hirschstratze 10 ,

Aanfifnrt a . 3TL

Gefäll . Aufträge finden sofortige Erledigung .

Lltorchftraße 34 ist cm schönes ChaiSlong , ein Aachrstudl ,^ in Krankentlsch und ein Waschschrank mit Marmoraufsatz zu ver¬
rufen . 14598

Oelmaler - Utensilien .

Großes Lager sämmtlicher in dieses Fach einschlagender AM
( D. Roch , Hoflieferant ,

15880
______________________ „ Zum goldenen Schwan .

"

nSöhnen ^ Sehneldmä ^ chnlen
'

empfehlen A . Willms , Hof - Lieferant , Marktstraße S

____________
J . B Willms , Mark ! 7 .

___________

'
1587z

Von heute an :

Ppfralpiim * ct Schoppe « 12 Pf . ,1 üljl OICUIU per 1/, Maas 23 Pf .
bei Willi . Dietz ,
15894

___________________ Kirchaafse , Kcke der Faalbrunnenstraße .

_
Weue tiruiiekern

emdfi ' blt
‘

A . Schirmer , Markt 10 . 15873

Preisgekrönt i « Pose « 1872 , t « Wien 1873 ]
in Bremen 1874 .

Mein berühmter

Pepsi n - Liqueur
( Deutscher Chartreuje )

hat sich fortwährend als dos beste Mittel gegen Verdauungs -

beschwerden , Appetitlofigkeit und Magenschwäche
bewert .

NB . Da derselbe nachgemacht wird , mache ich auf meine Unter -

schritt auf den Efiqueiten , sowie auf den Stopfendrand mit mein »

Firma aufmerksam .

Friede . Nienhaus
in Düffeldorf

Depots für Wiesbaden bei dm Herren W . Dietz und
Anton Nchirg , Kümal . Hofliererant . 15763

Schöne ausländische Schmetterlinge .

» II v rkanfin Davnusftroße 43 , 3 . Stock . 15862

A
Zi oertausen sind : » m yxoBtS , sehr schdnes Land¬

haus in der Nähe der Bahnhöfe und Kur - Anlagen ,
ein Haus mit Hofraum und Guten in Milte der Stadt ,

sowie ein Haus mit Stallung , für Fuhrleute sehr passend , und
' in Landhaus für 16 .000 Thtr . zum Alleinbewohnen durch Fr .
Beilstein . Hfitcharabm 6 a .

________________________
15878

Ein herrschaftliches Wohnhaus , dreistöckig , mit Ptrrdc -

stall und Remise , großem Garten , in der Nähe der unteren Rhein -

steatze , ist zu verkaufm . Näheres Expedition .
_________________

15856

Ahemstratze 19 ist ein fast neuer transportabler Koch -

herd zu verkaufen .
_________________________________

15859

Alle Sorten Zimrnerthürschlöffer zu verkaufen bet
15861

____________
Schloster Karl Beer , Geisbergstraße 14 .

Eine große Bogelhecke ist zu verkaufen Metzgergasse 14

eine Sti ' ge hoch .
__________________________________________

15864

Eine Laden - Einrichtung , noch neu , ist zu verkaufen

Kirchgaffe 9 « .
________________________________

15865

Ein elegantes Mahagoni - Chlinder - Bureau ist wegen
Mangel an . Raum zu ve >kauten . Näheres Expedition .

______
15867

Fuuldmnnenstraße 5 sind Einmachgläser ä 10 Pfg . per
Stück zu haben ; auch ist das , ein möbl . Zimmer zu verm . 15866

Ein Acker mit Weizen und 2 Akcker Mit Gerste sind zu ver¬

kaufen Webergaste 44 .
_____________________________________

15880

Ein eint , schwarzes Kleid zu verk . Saalfl . 30 , Hth . 15882

Heb neustrare 14 find .ehr guie Kartoffel « zu 12 kr . z . h . 15886

Pflaumen dos »00 26 Pf . m haben Geisdergstr . 21 . 15889

Eme Bogelhecke (Billa ) , passend für ein Landhaus in einen

Garten , zu verkaufen kleine Schwalbacherstraße la , 3 . Stock . 12603
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Litallen

Halbe Flasche .Ganze Flasche .

Kuhrkohlen ,

Wald ,

10163

Niev rlaae m Wiesbaden bei W . Hilles '
No 4 kleine Schwalbachersteaße No . 4 .zadtung de » B trags 10917

92heim , Marktstraße 24 .

12

14

17

23

Pf -

Vf .

Pf .

Pf -

Prima Rübenkraut

ist . Aepfcl - und Trauben - Gel ^ e

Früchtezucker .......

Syrup . .

Bienenhonig
empfiehlt
15031

Pf .

Pf .

Pf .

Pf .

la Qualität wie bisher , per Fuhre ( 2O °/o ) 18 Mark , per Malter

Mk . 43 Pfg . , p - r Kumpf 20 Pfg . , per Kumpf (alter ) 26 Pfg . ,
’

oirect aus demeichenes Holz per Klafter 33 Mark , j

eichene Wellen per 100 Stück 21 Mark , I

Wellchen per Stück 11 Pfg . , bei Abnahme von 25 bis 100

Ein arrondirter Bauplatz in der verlängerten Moritzstrave

ist unter günstigere Bedingungen zu verkaufen . Näheres zu er¬

fragen Adolphsallee 31 . 11104

KEPftBEENNhslzsyMtEeei Md

BVeNN - sKzhEvANKg
von W » Oail5 Dotzheirnerstraße 29a ,

liefert trockenes Buchen - und Kiefern - Scheitholz , ganz und fertig

geschnitten und gespalten , sowohl zum Heizen wie auch zum An -

zünden , franco >ns hon ? . 208

Jacob Rauch *

Agent der Rheinischen Bierbrauerei
16a Gersdeqtrratze 16a .

Durch Vergrößerung meines Lagerplatzes halte stets auf Lager :

la Ruhrkohlen ,

Schmiedekohlen ,

Stückkohlen ,

Osenkohle « von der Zeche „ Germania "
,

Kohlen für Regulir - FÜllöfen,

Saarkohlen I - Qualität ,

Coaks aus der Dortmunder Gas - Anstalt , per Ctr . 44 kr .

frei in
'
s Haus ; buchenes Scheitholz in h ' i ,

*/* und 4 '
8

Klafter , sowie kleingemachtes Buchen - und Kiefernholz zum Feuer --

anzünden , sowie trockene , buchene Wellchen empfiehlt die

Holz - , Kohlen - & Coaks - Handlung
von Gustav Hahn ,

Kuhr kohlen
bester Qualität , 20 Centner über die Stadtwaage franco an

'
S Haus

u 11 fl . per comptant , empfiehlt
Carl Henrich in Biebrich .

Bestellungen nimmt Herr Theod . Seulberger , Oranun -

straße 15 , entgegen . 12447

Mr Metzger !
Buchene FleischklStzer von 25 — 30 Zoll Durchmesier bei

15369 Leonhard I > ebns in Eltville .

9916 Markttzratze 6 ( am Schillerplatz ) .

Niederlage bei .1 . B . Banr , „ Pension suisse “
, (Taunusstraße 6 ) .

Flaschen Biere .

Nachstehende Biere find stets in vorzüglicher Qualität auf Lager

Willi . Dietz ,

Kirchgasie ,
’> rfe ber rlaulbr - nnenstraße .

Siück ü Pfg . ,

Lohkuchen per 100 Stück 1 Mk . 43 Pfg . , in
'
s Haus geliefert

per 100 Stück 1 Mk . 54 Pfg . , bei Abnahme von 200 bis

400 Stück 1 Mk . 43 Pfg . , bei Abnahme von 500 bis

1000 Stück 1 Mk . 31 Pfg . ,

emp ehle unter prompter , reeller Bedienung . Bei schriftlichen Be -

stellungen wird Porto vergütet .

Wilh . Wolf , Holz - « . Kohlenhandlung ,

15656 37 Watrawstraße 37 .

Lagerbier 22

Wiener Bier 29

Erlanger Bier 29

Pilsener Bier 46

Jedes Quantum wird täglich frei in
'
s Haus geliefert .

Sämmtliche Biere können auch in Gebinden bezogen werden .

direct bezogen in größter Auswahl und zu

Preisen bei

Eduard Eirah ,

Sicherstes , für M n chen und Hautzthiere unschädlich - s Mittel zur r a -

dicalen Vertagung der Schwaben in Töpfen ä ! . 2 u . 3 Mark ,

empfievl » die Reichsadte - - Ai otheke in Elberfeld . Bei Nichterfalg Räck -

per Psd . 24 P ?g . ,

„ „ 60 „

n n o0 „

„ „ 35 „

„ 60 „

Tue genuine Eogiish Brt - ad weite and brown , baked

every day and send to any part of tbe town .

9915 Sydney Bakery uppe .r corner of Rüderstrasse .

Holzkohlen ,

, große buchene , Ile Qualität , empfiehlt billigst
1

600 Augnst Koch , Mühlgaffe 4 .

i

Reue Möbel ,

als : Ein und zweithürige Kleider - u . Küchenschränke ,

Tische rc . billig zu verkaufen Nerostraße 16 . 11739

Rümerverg 9 fortwährend neue Kartoffeln zu verk . 15469

Frischen , reinen Bienenhonig zu verk . Dambachtbal 6 . 15764

Seilstroy ist zu verkaufen bet

15112
____________________

B . Nassauer , Saalgaffe 2 .

Feinste Aprikosen in größeren und kteincren Parth '. en

sehr billig zu haben Kirchgafse 8 , 2 Stiegen hoch . 14312

Zu kaufen gesucht ein kleiner Wafferstei « Nerostr . 27 . 15735

» - «

"

«LL - n Salicyl - Zalmmittel
Cöln benehmen hohlen Zähnen und dem Mund den üblen Geruch ,

schützen die Zähne vor Fäulniß , etnfettiiren das Zahnfleisch und stellen

blendend weitze Zähne her . Mundwaffer per Flac . 1 Mk .

Zahnpulver per Schachtel 50 Pf . Gebrauchsanw . gratis .

Haupt - Depot in Wiesbaden bei Fr . E . Haussmann ,

Oranienstraße 2 . [ Cpt . 69/7 . ] ___________
463

Meine Wohnung und Werkstätte befino - n sich von heute
an obere Webergaffe 46 .

15273 < h . Schlett , Küfer .

W ohnungs - Veränderung .

Leihhaustaxator W . Hack wohnt Häfnergaffe 9 ,

1 . Stock . ___________________________________________
6459

Ein Kaufmann empfiehlt sich im Anlegen und Beitragen
von Geschäftsbüchern . Führung der Correspondenz , event .

in drei Sprachen , Uebersetzung <§ c . Näh . Exped . 9039



Wiesbadener Tagblatt «

einetiquetten ,
alle Sorten , stets vorräthig bei

254 Jos . Ulrich , Kirchaasie 19 .

Einige große ,
alte Oelgemälde

sind zu verkaufen . Näheres Expedition .
______________________

15815

Ein zweilvüriqer ttteiderickirank zu verk . Mrckq . 15 » , Leitend .

Wairamslratze 33 , Parterre , ist ein einthüriger Kteider -

schraaik zu verkaufen .
____________________________________

15757

Em noch fast neues LVerkstättrsenster ist billig zu verkaufen

Bleichstraste 13 .
_____________ ____________________ _____________

15746

Drei Oleander zu verk . Oramenstrotze 16 l Tr . doch . 15325

Ateiderichräake , Ltüchenschrünke und Bettstellen find zu ver¬

kaufen Saalaaffe ! 6
_________________ _______

14112

Rastrmeffer werden gut abgezogen und schnell besorgt
von RR . Eitzing ., Bader , Kirchgasse 13 .

_____________
14161

Leitern sind zu ve >ka fen Öeleiienftraste 12 , Hmterv . 15550

Nene gute Saredkartoffeln p - r Kumpf 34 Pfp . zu

haben bei Uarl Müller , Hellmundstraße 19 a . 15595

Nvszng ans den GivilftanNsregiAern der

Stadt Wiesbaden .

23 . Juli .

Geboren : Am 22 . Juli , der Wittwe des am 3 . April 1863 verstarb .

Taglöhners Friedrich Blum , Kunigunde , geb . Horn , e . T . , N . Magdalene
Marie . — Am 22 . Juli , dem Schuhmacher Johann Antoni e . T >, N . Catharine
Susanne . — Am 24 . Juli , dem Sergeanten Ferdinand Becher e. S . , N .
Wilhelm Ferdinand . — Am 25 Juli , dem Spengler Jean Earl Bernhardt
e . T . — Am 25 . Juli , dem Architecten Julius Brahm e . T . — Am 25 . Juli ,
dem Schreinergehülfen Peter Kern e . T . — Am 21 Juli , dem Taglöhner
Ludwig Zinn e. T . — Am 25 . Juli , dem Herrnschneider Christian Fischer
e . S . — Am 25 . Juli , dem Glaser Friedrich Horn c . S .

Verehelicht : Am 24 . Juli , der Gärtner Heinrich Theodor Alexander

CaSpari von hier und Catharine Philippine Schmidt von Kemel , A .
L .- Schwalbach , seither hier ivohnh . — Am 24 . Juli , der Conditorgehülse
Johann Philipp Minor von Scheuern , A . Nassau , wohnh . dahier , und Marie

Auguste Elise Bauer von hier . — Am 24 . Juli , der Spcnglergehiilse Anton

Heinrich Müller von Diez , wohnh . dahier , und Elise Schütz von Marienberg ,
seither hier wohnh .

Gestorben : Am 24 . Juli , Lila Louise , unverehel . T . des verstarb .
Barbiers Jacob Kuhn von Biebrich - Mosbach , alt 17 I . 8 M . 11 T . — Am

24 . Juli , Clara , geb . Teisinger , Ehefrau des Taglöhners August Deiß , alt

29 I . 6 M . 18 T . — Am 24 . Juli , Carl , S . der Näherin Caroline Dammer

von Ortenberg im Grotzherz . Hessen , alt 1 M . 10 T . — Am 24 , Juli , Carl

Adolf , S . der Schenkamme Elisabeth Rossel von Seitzenhahn , A . Wehen ,
alt 1 M . 11 T .

Hranltsurl , 26 . Juli . ( Viehmarkt . ) Angetrieben waren : 480 Ochsen ,
290 Kübe , 280 Kälber und 150 Hammel . Die Preise stellten sich : Ochsen
1 . Qual . Mk . 65,14 , 2 . Qual . Mk . 61,71 , Kühe 1 . Qual . Mk . 54,86 ,
2 Qual Mk . 48,51 , Kälber 1 . Qual . Mk . 58,29 , Hümmel 1 . Qual . Mk . 58,29 ,
2 . Qual . Mk . 51,43 .

Attteorswgtsche LesikEviizea der Station Wiesßs r) en -

1875 . 26 . Juli .
g Nhr

Morgens .

2 8hr
' ach '.' -.

10 Uhr
Abends .

LägiichM
Mittel .

Barometer " ) ( Par . Limen )
Thermometer ( Kcaumur ) .
Dunflspanurü . g ( Par . Lin )
Relatiss Fruchtigkeit ( Proc .)

335,83
11,8

431
78,7
N .W .

336,13
17 .6

3 )32
38,2

N .

336,93
10,4

4 .07
82,9

N .

83613
13,26

3,90
66,60

schwach . schwach . schwach .

Allgemeine Himmelsakstcht heiter . heiter . völl heiter .

Regenmenge pro Q ' ln par . Cb . "

. * '
! Die Barometerangaben sind exf 0 Grad St . redirctri

t e H i < S 6 h it H

Musik am KochdrutlMN täglich Morgens 6 */i Uhr .

Heute Mittwoch den 23 . Juli .

Wochrn - Zeichnenschuie . Nachmittags von 2 — 5 Uhr : Unterricht in der Schule
aus dem Michelsberge .

Aurhaur zu Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Concert . Abends 8 Uhr : Ball .

„ Längerlusi
"

. Abends 8 */s Uhr : Probe im Vereinslokale .
Surn - Kernn . Abends 81/ » Uhr : Vorturnerschule .

« eld - « ,urse .
Pistolen ( doppelt ) . 16 Rm . 65 - 70 Pf .
Holl . 10 fl . - 8tücke . 16 , 80 - 85 ,
Dukaten . . . . 9 , 55 — 60 ,
20 Frcs - Stücke . . 16 , 22 - 26 ,
Sovereigns . . . 20 , 45 - 50 ,
Imperials . . 16 , 68 73 ,
Dollars in Gold 4 . 17 - 20 -

Mechsel - slaur . t
Amsterdam 171 15 B . 70 99 ® .
Leipzig 100 B .
London 204 90 B . 75 G .
Paris 81 10 B . 80 90 G .
Wen 182 20 bG .
FrankfurtcrBank - Disconto 4l/i .
Preußischer Bank -Discanto 5

(
*
5 Wiesbaden . (Das heutige Ordenswesen . XVIII .) Dasür ,

daß der Orden „ vom blauen Hosenband
" bei seiner Stiftung vorzugs¬

weise di « Verherrlichung des tapferen und jugendlich -schönen Ritters Georg
bezweckt habe , sprechen noch zwei weitere , kurz zu erwähnende Umstände .
Nämlich erstens , daß gerade im 14 . Jahrhundert der Ritter Georg mehr und
mehr allgemein zu dem Schutzpatron des „ Wehrstandes

" erhoben und
von nicht wenigen ritterlichen Gesellschaften zum Protector erwählt wurde .
So stiftete u . A . die fränkische Ritterschaft im Jahre 1375 zur Ver -

thcidigung ihrer Rechte und zu gegenseitiger Unterstützung die „ Ritterliche
Brüderschaft zum heiligen Georg in Franken

" . In Schwaben
entstand im Jahre 1392 durch eine Vereinigung von 457 Grafen , Freiherrn
und Rittern — „ der Orden vom Georgenschild in Schwaben "

.
Aus einer Verschmelzung dieser beiden Gesellschaften bildete sich : „ derOrden
der vereinigten Georgsschilde

"
, aus welchem sich später nach dem Bei¬

tritt der Reichsstädte der bekannte schwäbische Bund entwickelte . Weiter

gab es Orden vom heiligen Georg : zuRavenna , zu Genua , in Burgund ,
in Holland ; ferner , wie schon erwähnt , in Oesterreich (Kärnthen ) ; auch
der constantinische Gcorgsorden ( gestiftet von dem Kaiser Isaac Angelus
Komnenus ) , der später einen Zankapfel zwischen den Regentenhäusern von
Parma und Neapel bildete , muß hier erwähnt werden . Das Georgs -
Banner während der Schlacht zu tragen , galt für die höchste Auszeichnung ,
um die sich Corporationen und Landschaften in heftiger Weise stritten . So

behauptete zum Beispiel die schwäbische Ritterschaft - „ das Vorrecht des

Georgsbanners
"

zu besitzen , was von der fränkischen Ritterschaft in leb¬
hafter Weise in Abrede gestellt wurde , bis schließlich dieser Streit durch eine
Uebereinkunst dahin beigelcgt wurde , daß die schwäbischen und die fränkischen
Ritter , abwechselnd , einen Tag um den andern , das Recht „ das Banner
des heiligen Georg zu führen

" — ausüben sollten . Für
' s zweite muß daraus

hingewiesen werden , daß die Insignien des Ordens vom blauen Hosenband
am

'
meisten und bedeutsamsten auf den heiligen Ritter Georg Bezug nehmen .

Diese Beziehungen nimmt man wahr : 1 ) auf dem Ordensschild , 2 ) bei der
Ordenskettc und 3 ) bei dem Ordensstern . Der Ordensschild wird an
einem dunkelblauen , von der linken Schulter nach der rechten Hüfte sich
ziehenden Bande getragen ; der Schild ( the George genannt ) ist von Gold
und mit Brillanten verziert . Auf diesem kostbaren Schilde befindet sich das
Bild des mit einer güldenen Rüstung bekleideten , hoch zu Roß sitzenden
Ritters Georg , wie er den in ohnmächtiger Wuth sich krümmenden Lindwurm
erlegt . Die Kehrseite des Schildes zeigt einen reichverzierten , mit Brillanten
besetzten Zirkel von Gold . Um die Vorderseite läuft eine blaue , gold -
emaillirte Einfaffung mit der bereits erwähnten Ordensdeoise : Honny soit ,
qui mal y pense . 2 ) An einer goldenen Kette , welche um den Hals
getragen wird , hängt abermals das mit Brillanten verzierte Bildniß des
heiligen Georg . Die Kette hat ein Gewicht von 30 Unzen und zählt sechs
und zwanzig Glieder , welche Zahl eine Anspielung auf die Zahl der
Ordensritter enthält . 3 ) Der von den Rittern auf der linken Brust
getragene O r d e n s st e r n hat acht Strahlen , und trägt in der Mitte
das von einem blauen Bande mit der genannten Ordensdeoise um¬
schlossene r o t h e Kreuz des heiligen Ritters Georg . Neben diesen
scharf marquirten Beziehungen auf den heiligen Georg erscheint das be¬
rühmteste aller Kniebänder sicherlich nicht als das Prinzipale . Dieses
vielgenannte Knieband ist von dunkelblauem Sammet ( mit goldenem Rande )
angesertigt und mit Brillanten verziert . Auf das dunkelblaue Knieband ist
in Gold die mehrgenannte Ordensdevise gestickt . ES wird mit einer goldenen
Schnalle befestigt und unter dem linken Knie getragen . Die Ordensdevise
findet sich also auf den Ordensinsignien nicht weniger als dreimal : auf dem
Ordensschilde , auf dem Ordensstern und auf dem Kniebande . Die Droh¬
worte der Devise lassen recht wohl die Deutung zu : daß sie gegen Verächter
des Ordens und seiner Mitglieder , oder gegen solche Personen , welche sich
herausnehmen , von dem Schutzpatron des Ordens geringschätzig zu denken ,
oder gegen Solche endlich , welche die Absicht des Stifters verkennen oder
salsch deuten möchten — gerichtet seien . Werden Scepter und Krone Eng¬
lands von einer Frau getragen , so soll diese das „ Knieband " des Ordens
um den linken Arm tragen . Für festliche Gelegenheiten haben die Ritter
vom blauen Hosenband eine überaus prachtvolle Ordenstracht . Die letztere
begreift : 1 ) einen dunkelblauen , weiß gefütterten , reich mit goldenen Quasten
und Schnüren ausgestatteten Mantel ; 2 ) ein von rothem Sammet angcfertigtes ,
mit Gold vielfach besetztes Oberkleid mit weißem Atlas - Futter und weißen
Aermeln ; 3 ) weiße Unterkleider ; 4 ) ein mit weißen Federn verziertes Baret
von schwarzem Sammet ; 5 ) weiße Schuhe mit blauen Schleifen . ( Forts , folgt . )

? Gemeinderathssitzung vom 26 . Juli . Gegen das Gesuch des
Herrn Wilhelm Mäher um Errichtung einer Bäckerei in dem Hause der
Ad . Born Wittwe , Ecke der Moritz - und Albrechtstraße , wird nichts zu
erinnern gefunden . Bezüglich der Aenderungen des Wohnhauses dagegen
trägt die Bancommisflon , im Anschluß au das Votum der Königl . Bau -

inspection bezüglich des Waschhauses , auf Ablehnung an , da der vorhandene
Hofraum ohnehin nur eine Größe von ca . 40 Quadratmeter hat und durch
den projectirten Bau noch um ca . 20 Quadratmeter verkleinert werden
würde . Diesem Antrag der Baucommission schließt sich der Eemeinderath
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m - Dem Gesuche der israelitischen CultuS » eme,ndc nm Er¬

neuerung des Einganges zu ihrem Todteuhofe wird willfahrt , desgleichen

wird das Gesuch des Gärtner « Herrn £ >. I . B l u m um Erlaubnis ; zur

Errichtung eine « Gewächshauses auf seinem Grundstück Distrikt „ Ueberhoben

in der verlängerten Wellritzstraße willsährig begutachtet . — Herr Rentner

Jö Murray beabsichtigt verschiedene Bauveränderungen an seinem raub -

bause Kavellenstraße 37a vorzunehmen , wogegen nichts zu erinnern ist ;

desgleichen nicht gegen das Gesuch des Herrn Gastwirth W Wermer um

Vornahme einer Aenderung seines Fensters behufs Herstellung einer zweiten

Tbllre an seinem Wohnhause an der Platterstraße . — Aus daS RecurSgesuch

de « Herrn Schloffermeisters Reinhard Müller , betreffend dis Errich¬

tung eines Wohnhauses an der Ecke der Walram - und Fraukenstraße , hat

Känigl . Regierung Genehmigung ertheilt , da nach Ansicht dieser Behörde

au ! die Eintheilung der übrigen Baustellen keine Rücksicht genommen werden

könne Nachdem nun Recnrrent sich verpflichtet hat , sür Straßen - , Canal -

und Trotloirkoslen der Stadtcasse sofort den Betrag von 1050 Mark emzu -

, Men , steht diesem Gesuche ein weiteres Hinderniß nicht mehr entgegen .

— Bezüglich des schon so oft erwähnten Bauwesens der Frau Philipp

Sch cur er Wittwe an der Emserstraße beschließt der Gemeinderath

auf Antrag der Bau < Commission , die Königliche Polizei - Direktion

darauf aufmerksam zu machen , daß durch die Ausführung des Baues ad I .

pes Gesuchs die sehr wi
'
mschenswcrthe Durchführung der Hellmundstraße bis

rur Emserstratze unmöglich gemacht werde . Falls demohngeachtet die Bau -

Loncession ertheilt werden sollte , dürfte der Gesuchstellerin auszugeben sein ,

Baulinie und Höhenlage vom Bezirksgeometer sich anweisen zu lasten und

von den Nachbargrenzen mindestens 3 Meter entfernt zu bleiben . Die pro -

iectirten Häuser TI . und III . anlangend , empfiehlt die Bau - Commission,m

Anschluß an das Votum der König ! . Bau - Jnspection aus Grund der Be¬

stimmung des § . 73 gegen die Ertheilnng der Genehmigung zur Erbauung

zweier dicht aneinander gerückter Landhäuser Einsprache zu erheben . Rach

längerer Discussion und in Anbetracht , daß nach den vorliegenden Verhand¬

lungen eine gütliche Vereinbarung zwischen den Interessenten unmöglich

herbeizuführen war , wird schließlich der Antrag des Herrn Reusch , die Be¬

theiligten noch einmal zu hören , mit allen gegen die Stimme des Antrag¬

stellers und derjenigen des Herrn Meckel abgelehnt . — Das Ge ; uch des

Herrn Jacob Rückert , Errichtung von drei Wohnhäusern in der Feld -

straße , insbesondere Beitragsleistung desselben zu den Straßen - und Canal -

baukosten der Feldstraß - bett . , hat sich Bittsteller verpflichtet , die der Stadt

für zwei Häuser in der Feldstraße noch rückständigen Straßen - und Canal -

baukostenbeiträge aus Anforderung sofort zu bezahlen nach Maßgabe der

früheren Abmachung , wie solche an die Bauconcession sür diese Hauser

als Bedingung geknüpft ist . Rückert verpflichtet sich ferner , für den noch

nicht bebauten Theil seines Grundstücks anschließlich des letzt in der

Bebauung begriffenen Theiles die vollen Kosten für Straßen - und Canal¬

bau bis zur Mittellinie der Straße der Stadt auf Grund einer über¬

schläglichen Kostenermittelung auf Anfordern sofort zu zahlen und bean¬

tragt derselbe schließlich , die Herstellung des Trottoirs vor seinem bereits

bewohnten Hause so lauge auszusetzen , bis zugleich das Trottoir vor dem

jetzt im Bau begriffenen Hause ausgesührt werden kann . Auf Grund

dieser protokollarischen Verbindlichkeit wird beschlossen , das Gesuch um

Errichtung dreier Häuser an der Feldstraße zu genehmigen , sobald Bittsteller

seine erwähnten Verpflichtungen erfüllt haben wird . — Aus das Gesuch des

Herrn Schreiner Philipp Mayer , dermalen zu Sonnenberg , umErlaubmß

zur Erbauung eines Landhauses an der Sonnenbergerstraße wird , da es sich

um ein bisher ungetheiltes Eckgrundstück handelt , beschloffen , von dem

rc . Mayer nicht nur die Terrainabtretung und Beitragsleistung zu den

Straßen - und Canalbaukosten der Sonnenbergerstraße , sondern auch bezüglich

der von dieser zum Leberberg führenden Querstraße zu verlangen , und zwar

nach Maßgabe des betreffenden Projects in der Weise , wie solche » auf Grund

der schwebenden Verhandlungen von der König ! . Regierung wird festgestellt

werden . - Herr Gärtner Rossel beantragt , daß am Geisbergweg längs

seinem Grundstücke die städtische Böschung durch eine Schutzmauer ersetzt

werde und einen ungenügenden Wasserdurchlab im Weggraben durch einen

weiteren zu ersetzen . Die Bau -Commission besteht darauf , daß bezüglich

der beanspruchten Schutzmaner bei der früheren wiederholten Ablehnung zu

beharren , wogegen die Herstellung eines genügend weiten Durchlasses durch

die städtische Bauverwaltung zu beschaffen sei , falls die Beschwerde m dieser

Beziehung begründet sein sollte . Hierzu beschließt der Gemeinderath , den

Herrn Stadtbaumeister zu bcaustragen , eine Besichtigung an Ort und Stelle

vorzunehmen und demnächst weitere Vorlage zu machen . — Zu der bereits

genehmigten Errichtung eines Magazins zur Aufbewahrung von Dekorationen

beantragt nachträglich die Theater - Intendantur dahier noch weitere Vor -

nähme von Aenderuugen und Vervollständigungen an diesem Gebäude . Der

hierüber aufgestellte Kostenanschlag berechnet sich auf 550 Mark und ist dieser Be¬

trag auf Gebäudeunterhaltung zu verrechnen , im klebrigen wird der Antrag ge¬

nehmigt . - Dem Gesuche der Frau von Puchinsky um Verlegung des nach

der Gartenstraße bestehenden Canals von ihrem Hause No . 4 nach der Paulmen¬

straße steht ein Bedenken nicht entgegen , falls nicht etwa an die Eigenthümer

der übrigen betreffenden Grundstücke gegen Anschluß an den Canal der

Paulinenstraße höhere Anforderungen bezüglich desjenigen tn der Garten¬

straße gestellt sind . — Auf eine Seitens der hiesigen Garnisonverwal¬

tung ein gegangenen Beschwerde , betreffend die Bcrgrößerung des Canal -

anschluffes der Artillerie kaserne in der Kirchgasse , wird beschlossen zu erwidern ,

es solle die Sachlage Seitens des Stadtbauamtes untersucht und falls da¬

durch der behauptete Mangel als durch die betreffenden städtischen Arbeiten

veranlaßt sich herausstelle , die erforderliche Aenderung auf Kosten der Stadt

beschafft werden , wenn die Garnisonverwaltung im anderen Falle zur

Tragung der Kosten sich bereit erkläre . - Auf den Bericht des Herrn

G . D . Schmidt , die Reinigung des Bachbetts des Tenneibachs an der

Wiesbaden - Sonnenberger Gemarkungsgrenze betreffend , wird beschloffen , den

verschlammten Abzugsgraben Seitens der Stadt ausräumen zu lassen und

eine zwischen den Grenzsteinen 81 und 32 durch den Wafferandrang gebildete

Mulde mit dem aus dem Abzugsgraben zu gewinnenden Material auszu -

üllen , die Ausführung weiterer Arbeiten an den Privatgrundstucken aber

abzulehnen , da die Stadt als hierzu verpflichtet nicht anzusehen sei . — Beim

Abhauen eines Kastanienbaumes in der Parkstraße durch Siesmayer sche

Leute ist die Frage entstanden , ob nach einem vorliegende » Vertrage von

den Herren Gebrüder Siesmayer die Unterhaltung der Parkstraße

von der Paulinenstraße bis zur Freytag
'
schen Villa bet der durch den

Ausbau dieser Straße veränderten Sachlage noch ferner beansprucht werde .

Der Gemeinderath ist der Ansicht , daß die Parkstraße gleich den übrigen

städtischen Straßen ' dem Stadtbauamte zu überweisen sei und beschließt

in Anbetracht deffen , daß demnächst doch näher präcffirt werden müsse ,

welche Unterhaltungen der städtischen Verwaltung und welche der Cur -

verwaltung obliegen , diese Angelegenheit zunächst letzterer zur Bericht¬

erstattung hinzuweisen . — Den Zu st and de « in Abtheilungl und

2 der Aarstraße gelegenen städtischen Feldwegs , insbesondere

der Durchlaß vor demselben und die UebergangSpflasterung betreffend , wird

beschlossen : In Erwägunc , daß wesentlich durch die Benutzung des fraglichen

Feldwege « für den Ziegeleibetrieb der Herren Maas & Levy die übrigens

völlig genügende Durchlaß - und Ueberfahrt - Anlage unbrauchbar gemacht und

dauernd stark in Anspruch genommen wird , den genannten Herren durch die

Feldpolizei aufzugcben , nach Anweisung des Stadtbauamts den Durchlaß tn

wenigstens 80 C .- M . herzustellen und die Ueberpflasteruug nach beiden

Seilen um mindestens 1 Meter z» crbrcitern , oder aber den Feldweg zu

anderen als landwirthschaftlichen Zwecken überhaupt nicht mehr zu benutzen .

- Der Antrag der König ! . Bauinspection ans Herstellung eines

Einsteiqschachtes und der Verbindung mit dem Canale der Emserstraßc vor

einem zwischen den Häusern 11 und 13 einmündenden Feldwege bei Gelegeti .

beit der Reupflasterung der Emserstratze wird genehmigt . — Da » Gesuch

des Herrn Eduard Fraund um Herstellung von sünf Kellerlöchern im

Trottoir vor seinem Hanse Langaaffe 14 wird mit Bezugnahme auf die Be¬

stimmung des § . 15 der Baupolizeiordnung und mit dem Vorbehalt geneh¬

migt , daß die Gitter in Rahmen von gleichem Material wie die Boidsteine

zu legen sind und die Ausführung der Kellerlöcher , da Bittsteller mcht in

der Lage ist , seinem Keller anderweit Luft zu verschaffen , nebst Wieder¬

herstellung des Trottoirs unter Aussicht des Stadtbauamts geschieht . — Die

Kosten für Anlage eines Anschlußcanals an denjeuigen der Albrecht -

und Karlstraßc behufs Abführung de » sich in der Schicrsteiner Lach ergebenden

Wassers werden auf 650 Mark genehmigt , ebenfo die sehr empfindliche Ausgabe

von2000Mk . für Wiederherstellung des Canales auf dem warmen

Damm . Rn derselben Stelle war in Folge der im Jahre 1867 stattge¬

habten Ueberschwemmung ein Einsturz erfolgt . — Herr Maurermeister Heinrich
Koch trägt im Anschluß an die ihm bezüglich seines Bauwesens an dem

. Schiersteiner Weg
"

gestellten Bedingungen in einem Gesuche vor , er habe

unterstellen müssen , daß der Gemeinderath übersehen habe , daß feine Bau¬

stelle mindestens 200 Schritt außerhalb der projectirten Ringstraße liege und

dürften bis zur vollständigen Ausbauung der Straße noch Decenmen hin -

oehen . Sein Projekt sei nicht auf pure Spekulation gerichtet , sondern eS

sei eine Nothwendigkeit , Arbeit zu schaffen , um langiahrige Ardener nicht

entlasten zu müssest und Geschäftsfreunden Gegenverdienst zu bieten . Wenn

ihm der Gemeinderath die Versicherung gebe daß im nächsten Jahre die

Straße hergestellt werde , sei er erbötig , die Kosten sofort zu zahlen , sonst

erkenne er die ihm gewachte Auflage als eine Härte an , umsomehr , als

feinen angrenzenden Nachbarn solche Verpflichtungen nicht auferlegt worden

leien In Berücksichtigung der gestellten Bedingungen und der von dem

Gesuchsteller gemachten
^

Anerbietungen ist nach Ansicht des Gemeinderaths

nicht zu viel verlangt , und wird der Beschluß dahm gefaßt , den Petenten

dahin zu bescheiden resp . denselben noch einmal zu Horen . — Die Konigll

Regierung hat das RecurSgesuch des Herrn Bernhard Jacob bezüglich

seines Bauwesens am Idsteiner Weg genehmigt , da dieselbe glaubt , dem

Rekurrenten den vom Gemeinderath gestellten Bedenken gegenüber die Bau -

erlaubniß nicht vorenthalten zu können . Die Bau - Commisston halt diese

Verfügung den bestehenden Bestimmungen zuwider und beantragt , eine

Entscheidung des Königlichen Ministeriums herbeizuführen Herr Meckel

möchte von dem Instanzenweg abgesehen haben und ist der Ansicht , daß

es sehr zu bezweifeln sei , daß dem Herrn Jacob nach den neueren

Gesetzgebungen eine solche Auflage gemacht werde . Herr Bürgermeister

C oulin bemerkt hierzu , der Gemeinderath habe konsequent diese Forderungen ,

gerade so wie dies bei anderen Quartieren gehalten werde , gestellt . Hierauf

erwidert Herr Meckel : Man spreche immer von Consequenz , er sehe aber ,

daß die Regierung den Gemeinderath in den meisten Fallen konsequent ab -

schläglich bescheide und sei er dafür , daß Herr Jacob in Bezug auf diese An¬

gelegenheit noch einmal gehört werde . Nachdem noch für und gegen den

Antrag der Bau -Commifsion gesprochen wurde , wurde derselbe zur Abstim¬

mung gebracht und mit großer Majorität abgelehnt . — Herr Dr . B erl s

lehnt die auf ihn gefallene Wahl eines Mitgliedes zur Prüfung der 1874er

Accisrechnung ab und wird an dessen Stelle Heir Gaab hierzu ernannt .

— Die Herren Pflasterermeister Höhn , Schütz , Minor und 18iuhlbach

verlangen die Rückzahlung der von ihnen gestellten Cautton von 500 Mark ,

da sic cs nicht für möglich halten , für das von ihnen gefertigte Pflaster tn

der unteren Rheinstraße noch länger eine Garantie zu übernehmen und zwar

aus dem Grunde , weil die Direktion der Pferdebahn dieses Bflaster mehr

als zur Hälfte aufreiße . Es wird beschlossen , dieses Gesuch zunächst der Bau -
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Druck undlrlaq der L , Sch - ll -mberglchen Hof -Bnchdruckerei in Wiesbaden .

bekannten GetriinkS ober aber um ein Ausschänken eines der vorgedachten ,

lediglich durch einen äußerst geringen Bruchtheilzusatz anderer Ingredienzen
verdünnten Fabrikate gebandelt hat .

Wiesbaden , 26 . Juli . Difficile est , satiram nondum scribere !

Als wir Heine die Rheinstrabe passirten , konnten wir uns wirklich vor Er¬

staunen nicht lassen , denn wir sahen , daß man das neue , vor kaum 14 Tagen

sauber und schön gelegte Straßenpflaster in etwa der Hälfte seiner Breite

wieder ansgerissen hatte , um die Geleise der Pserdeeisenbahn zu legen .

Unserm dummen Verstände wäre es recht sehr erwünscht , wenn von klügerer

und competenter Seite eine Erklärung dieses Verfahren « , und eine Recht -

sertigung dieser Verschwendung von Geld und Arbeitskraft erfolgte . Denn sur

eine solche muß dies Verfahren gehalten werden , da man vor Wochen schon

ganz genau wußte , wann und wohin das Geleise der Pferdebahn gelegt

werden würde ; und , daß die erste und zweite Pflasterung der Straße aus

zwei verschiedenen Taschen - einmal aus unserer städtischen , und einmal

aus derjenigen des Pserdebahnunternehmers — gezahlt werden muß , laßt

die Sache nicht anders erscheinen . Schwerlich würde irgend ein Privat¬

mann so unwirthschastlich verfahren haben . — Würde solch eine G ^ Mch »

in einem auswärtigen , großen Blatte besprochen , so müßte mit Recht

unser Wiesbaden dadurch in einem Lichte erscheinen , das nicht zu dem

Nimbus paßt , welchen man sonst um dasselbe zu legen so häustg bemüht lst ,

und den es ja auch in anderen Dingen verdien - n mag . _______ _

» ür pj « » erausuabe verantwortliche I Greist in Wiesbaden

( Hierbei 1 Beilage . )

( Eingesandt . )
( Die Mißbräuche der Gewerbefreiheit .) Der Einführung der

Gewerbefreiheit lag die Absicht zu Grunde , der Probnctionsfahigkeit der Be¬

völkerung jeden möglichen freien Spielraum zu gewahren ,
^

^ hne Zweifel

ist dieser Zweck vielfach erreicht worden , was indessen die Thatsache ^ nuhi

ausschließt , daß die Beseitigung aller Schranken nach manchen anderen Seiten

hin Zustände geschaffen hat , welche dem angestrebten Ziele nicht nur Nicht

entsprechen , sondern als offenbar schädliche Auswüchse am Körper des Gemein -

wohles betrachtet werden müssen . Zu diesen Auswüchsen gehören m erster

Reihe die zur Mode gewordenen sogenannten Wander lager , deren Bildung ,
wie uns scheinen will , auf einer irrigen Auffassung der über das Hausir -

wefen bestehenden Verordnungen begründet ist ; denn das „ Haustren kann

doch nur so zu verstehen fein , daß der Verkäufer mit ferner Maare zum

Käufer kommt , während thatsächlich hier der umgekehrte Fall stattfindet . Die

Berechtigung jener zahlreichen und meistens namenlosen Händler , welche von

Ort zu Ort
'

ziehend ihre Maaren von zweifelhaftem Werth und Ursprung

durch marktschreierische Ankündigungen an den Mann zu bringen suchen ,

dürfte keiuensalls so erweislich fein , als der Schaden , welcher dem jeder

Täuschung so leicht zugänglichen Publikum daraus erwächst , noch fühlbarer
aber die örtsangeseffenen Kaufleute trifft , welche das ganze Jahr hindurch

sortiite Saget halten , hohe Miethen und Abgaben zahlen und für die Reellitat

hrer Waaren erforderlichen Falles einstehen müssen , während der fremde

Verkäufer beinahe ganz frei ausgeht und sich nicht darum kümmert , ob der

Käufer zufrieden ist oder sich betrogen glaubt . Diesen Wanderlagern würdig

zur Seite stehen die immer mehr überhandnehmenden Waarenverstelge -

rungen , welche häufig nichts al « auf Täuschung beruhende Speculationen

von Leuten sind , die dem Handelsstand oft gar nicht ober nur in seinen

niedrigsten Kreisen angehören . Zu dem Ende werden die zweideutigsten

Waaren aller Art zusammengesucht oder wohl auch selbst angeferttgt und

vorzugsweise solche Gegenstände gewählt , deren innere Beschaffenheit sich ohne

die Möglichkeit näherer Prüfung nicht ermitteln läßt und wobei man sich

jeder Haftbarkeit um so leichter entzieht , als keine Anpreisungen oder Zu¬

sicherungen vorangegangen und der Käufer den unsichtbaren Eigenthumer

nicht einmal dem Namen nach kennt , daher diese Art der Waarenunterbringung

den gröbsten Uebervortheilungen Thor und Thür noch leichter öffnet , als

es selbst den vorhin geschilderten Wanderlagern möglich ist , weil diese

eine gewisse Verantwortlichkeit , so gering sie auch sein möge doch nicht

- völlig abweisen können . Von Beiden werden dem Staate die Steuern ent¬

zogen , das Publikum wird übervortheilt , die soliden Geschäftsinhaber werden

in ihrem ehrlichen Erwerb geschädigt und der vom Gesetz inbirect begünstigte

Schwindel führt schließlich
'

den gesammten Detailverkauf in die Versuchung

der Unreellität , indem der Kleinhändler , welcher in den Augen der Käufer

hinter der angeblichen Wohlfeilheit der Umherzieher und Auctionsspeeulanten

nicht zurückstehen will , sich durch die Ankündigung sogenannter Ausver¬

käufe zu helfen sucht . Es mögen diese Verkäufe zum Theil aus wirklich

ausrangirten Waaren bestehen und in solchen Fällen ihre Berechtigung be¬

sitzen , wogegen unschwer nachzuweisen sein würde , baß die Mehrzahl dieser

Operationen mit den Grundsätzen eines soliden Geschäftsbetriebes nicht wohl
vereinbar erscheinen will . Die nächste Folge ist , daß auch ein großer Theil

des Handwerkerstandes von diesem Gebühren angesteckt , sogar zur Nachahmung

gezwungen und somit über dem Detailhandel im Allgemeinen ein gewisser

ungesunder Zustand verbreitet , welcher zwar nicht unmittelbar aus der Ge¬

werbefreiheit , inbirect aber aus bin Mißbräuchen derselben entspringt . Es

ist dies umsomehr zu beklagen , als die deutsche gewerbliche Production aus

hier nicht näher zu erörternden Ursachen und zu ihrem eigenen größten

Schaden im Punkte der Solidität ohnehin hinter den englischen und , ran -

zösischen Erzeugnissen zurücksteht , und daher , freilich unter der nothwendtgen

Mitwirkung des Publikums , nicht geduldet werden sollte , diesen Ni angel an

strenger Reellitat durch Schwindler und Marktschreier in einem perennirenben

Zustand erhalten zu lassen .

Commission zum Bericht hinzugeben . — Die Herren Dantel und Carl

Beckel wünschen das Trottoir vor ihrem Hause in der Albrechtstraße fort -

gesetzt zu haben und zwar auf ihre Kosten mit schwarzen Basaitstemen . Den

Genannten ist mittlerweile bekannt geworden , baß beraitige Sterne tm

Augenblick hier nicht bisponibel sinb , aus diesem Grunbe sinb dieselben weiter

bereit , dieses Material selbst zu beschaffen . Das Gesuch geht dem Herrn

© tobtbaumeifter zum Bericht . - Die Königs . Polizei - Dtrection fordert den

Gemeinderath Namens der Königl . Regierung auf , nunmehr unverzüglich

und mit Rücksicht auf die vorgerückte Jahreszeit mit der Ueberwölbung

beS Salzbachs bis unterhalb der Neumühle zu beginnen . Wurde die

Ausführung nicht genehmigt , so sehe sich die Königl . Polizei - Dtrectlon

veranlaßt , die Arbeiten auf Kosten bet Stabt vorzunehmen . Wie aus

bem von bem Herrn Bürgermeister entworfenen Antwortschreiben und den

in Abschrift beiliegenden Verhandlungen tzervorgeht , hat sich jedoch die

Directioii der Hessischen Ludwigsbahn sowohl als auch diejenige der Naffam -

scheu Bahn bereit erklärt , diese Arbeit je zur Hälfte auf ihrem Gebiete selbst

zu übernehmen uub wird gebeten , die der Stadt gemachte Auflage zurück -

zuziehen . Der Gemeinderath schließt sich diesem Schreiben au . - Wetter

legt die Königl . Polizei - Direction das Reglement und d e n T a r t f

für d i e Pserdeeisenbahn vor Mit dem Ersuchen um alsbaldige

Rücksendung behufs Publikation derselben noch vor dem 29 . d . Mts . Die

Tarifsätze berechnen sich für eine Fahrt von der Rheinstraße bis au das

Paulineustist ( Augustenberg ) für die erste Elasse zu 25 Pfennige , für die

zweite 20 Pfennige ; von der Rheiustraße bi « zur Beau -Site erste Elasse

30 , zweite Elasse 25 Pfennige . Au Sonn - und Festtagen Nachmittags

innerhalb de « Stadtberings 30 und 25 Pfennige , außerhalb des Stadt -

bering « bis zur Beau - Site 40 und 30 Pfennige . Monatlicher Abonnements ,

preis 12 und 9 Mark ; dreitägiges Abonnement 2 Mark . Gegen die Be -

stimmuiig der Polizeiverordnung hat der Gemeinderath nichts einzuwenden ,

genehmigt jedoch auf Antrag des Herrn Reu sch , um Erfahrungen machen

zu können , den Taris nur zunächst für das laufende Jahr . ( Schluß der

öffentlichen Sitz
^ st

d̂en, ^ ^ trc Bäckermeister G . I . Lauth dahier hat das

Glück gehabt , beim Schluffe des am Montag beendeten Vogelschießens

» Schützenkönig
Brausteuergesetzgebung ist hin

und wieder den darum nachsuchendeu Brauern gestattet worden , das Malz¬

schrot am Abende vor der eigentlichen Eiumaischung unter Aufsicht von

Steuerbeamten kalt einzuteigen und daffelbe in dem über Nacht vermittelst

eine « Deckels amtlich verschlossenen Maischbottig am anderen Morgen heiß

aufzubrühen . Eine derartige Vergünstigung kann , nach einem Eirkularerlaß

des Finanz - Minister « , von den Direkiivbehörden auch ferner widerruflich
zugestanden werden , sofern ein Bedürfnis ; dazu nach der besonderen Emr . ch-

tung des technischen Betriebe « in der betreffenden Brauerei vorhanden ist

und durch die vorhandenen Beamtenkräfte eine genügende Eontrole gehand¬

habt werden kann , auch gegen die Zuverlässigkeit des Brauers keine Zweifel

bestehen .
Anmeldungen und Zusendungen von Leih - Gaben für die histo¬

rische Ausstellung im Bundespalais zu Frankfurt a . Ti . sind ,

dem Kr 3 . " zufolge , in den letzten Tagen so zahlreich gewesen , daß die

Jury,
"

welche die Auswahl aus den zur Verfügung gestellten Gegenständen
, u treffen hat , und die mit der Katalosisirung und Aufstellung beschäftigten

Commissionen mit Arbeit überhäuft sind . Ueber die einzelnen Gruppen er¬

fährt das genannte Blatt , daß die ceramische Abtheilung außerordentlich

reichhaltig fein wird . Selten dürfte eine Collection in - und ausländischer ,

emaiUirter und nicht emaiöirter Produkte der Töpferkunst , sowie veuettan, .

scher Fliigelgl
'
äser vollständiger vorhanden sein , als tn der bevorstehenden

Ausstellung ; Majoliken und Fayencen sind zwar in men get großer Zahl ,

aber in durchgehendes sehr bemerkenSwerthen Exemplaren der verschiedenen

Gattungen und Epochen Vorhaben . Bon byzantinischen , römischen und

Ethischen kirchlichen Geräthen affi Bronze und « über sind so viele Kunst¬

werke ersten Range « angemeldet , daß da « Comitö sich veranlaßt gesehen hat ,

eine besondere Abtheilung hierfür einzurichten . Besonders interessiren dürste

auch die Ausstellung der jetzt so sehr geschätzten kleinen Holzskulptnren . Unter

den Ausstellern , welche neuerdings Leihgaben eingesandt oder angemeldet

haben , sind zu nennen die Herzoge von Meiningen und Coburg , der Fürst

von Schwarzburg - Rudolstadt , die Grasen v . Erbach - Erbach . Der Termin

für die Einlieferung der Ausstellungsgegenstände ist tn Folge der bedeuten -

den Anmeldungen der letzten Tage noch aus einige Zeit verlängert worden .

— Das Ober - Appellatiousgericht zu Dresden hat eiuschleden .

daß „ Grog
"

nicht zu den Spirituosen im Sinne des 33 der Gewerbe¬

ordnung gehöre . In den Entscheidungsgründen ist etwa solgeudeS dargelegt -

Rum , 2
'
irac und Cognac gehören zwar zu den gebrannten Wassern , bilden

auch einen wesentlichen Bestandtheil des »Grog
"

; deshalb allein “ bet
, sst

letzterer noch kein Branntwein . Auch wird ein Ausschänken von „ Grog in

einer stehenden Säänkstätte in Wirklichkeit niemals die Gefahren in sich

bergen wie ein Ausschänken von Branntwein , der zu einem weit geringeren

Preise verabreicht werden kann als Grog und nicht erst einer Zubereitung

bedarf wie dieser . Diese Auslegung bietet auch nicht zu einer Umgehung des

Gesetzes insofern die Hand , als danach auch ein Ausschänken von Rum , Arac

oder Cognac , sobald nur diesen Fabrikaten die kleinste Quantität heißes

Wasser zugeqossen resp . ein wenig Zucker beigegeben worden sei , nicht als

ein Ausschänken von Branntwein auzusehen sein würde ; vielmehr versteht es

sich ganz von selbst , daß hierfür die Vorfrage entscheidend bleibt , ob e« sich

| n7 Ginzelfolle in der Thai um den Ausschank des unter dem Namen » Grog



9etU77 .

‘
Die heute abehallene Versteigerung von Holz im Walv °

diitrikt „ Vorderer Neroberg
" wird auf den Erlös von 10 M .

6 °

1478

‘ ^
Das

^
Auch von Philipp Landsrath und Genossen um

Wiederauihebung des Beschluss - ? wegen Beseitigung des Brunnens

in der Querstraße und um Instandsetzung des letzteren wird der

Commission für das Wasserwerk zur Begutachtung hrngewiesen .

1479 . Die Gesuche von Jean Gilles , August Havemann ,

Weichensteller Retzel , I . Reininger , Georg Vogel , Caspar Wn -

ickinaer Johann Kopp , David Baum , Heinrich Laux , Johann

v d . Heydt August Graubner , A . Schipp , Phil . Schmidt und

Wilhelm Do
'
ber um Entschädigung für den durch Fluthwaffcr an

ibren Grundstücken angerichteten Schaden werden abgelehnt , tot

bi UeSro mmung der an der Taunusbahn belegenen Grund -

« üde in E W der Stadt zur Last gelegt werden kann , indem

diesseits an dem Bestände des Salzbachs nichts geändert st und

irgend ein Versehen der städtischen Arbeiter oder ihres Aufsehers

niU80tlie& städtische Bullenwiese soll durch Arbeiter von dem

lichtete Uuthschäden beim Rettungshause und tm Distrikt Grub

wird der Baucommisfion zur Einsichtnahme und Begutachtung

Gesuch der Gebrüder Christian , Konrad und Wilhelm

m ; rrf 1im Genehmigung eines Situationsplans zur Bebauung tb es

Rietherberg soll unter der Bedingung

aus Willfahrung begutachtet werden , daß Antragsteller vor Beginn

^ Vbi ^ btoitdirk Straße von dem planmäßig offenliegenden

Tbeik der Hochstraße an bis einschließlich des zu bebauenden

Gr ' indstücks in vorgeschriebener Weise offen legen , das Stra¬

fen errain ins Eigenthum der Stadt überschreiben lasten und

I v : . poften des regelmäßigen Ausbaues nebst Canalffmrng der

St ° 8e auf Grund einer vorläufigen Berechnung - vor -

bebaltlicki demnächstiger Abrechnung — einzahlen ; , ,

b . Saulinie und Höhenlage vom Bezirksgeometer sich anweisen

l4R7 % aS Gesuch des Tünchermeisters Karl Meininger um

■

öS «
Abrechnung - der Stadlkaffe sofort einzahle oder diese Zah -

b

* *
6 * ng tu , UN .

b *
Mdliche Ableitung aller Abwasser des Grundstücks sorge und

nachweise , wie dies geschehen solle . . 8 sfl . nhiet
I mit dem Käufer des oberen Memmger schen Gebäudes , Rentner

W
^

C Murray soll wegen Uebernahme und Sicherstellung eines

I ^ '

sprechenden Beitrags zu den Canal - und Trottoirkosten noch näher

Ä ’

n Antrag der Schuldeputation wird beschlossen -
.

; | weiterer Beschlußfaffung über ihre Statuten ;

tibei482en
‘

Zur Einrichtung der vorderen Lazarethbar ^ e behufs

Unterbringung von Einquartierung .
und mSbesonvere B ^chaffung

der nötbiaen Schränke rc . wird ein Nachcredit von 150 Mark ve

willigt und der Stadtbaumeister ersucht , die nöthigen Anschaffungen

14 ^3 .

9e % k von dem Stadtbaumeister zu 450 Mark veran

Wagten Reparaturarbeiten int Theatergebäude werden zur Aus -

führung
.

genehmig ^ R P ° lizd - Direeti ° nv ° m

14 Tum c . bett , die Beschwerde des Mühlenbesitzers Boltz zu

Steinmühle
"

über unterlaffene Reinigung des Salzbachr , soll erwld > t

w - ,d >n , d - i « « | u d » « d
'
Ich - n MM . u ' - d - n

M,g,nm Müllen stchxnd, . m ta
„ ,

® äniana 6et

„ Salzbach " bezeichnete Wafferlauf factisch b « zur Speisung

Mühle hergestellte Canal resp . Graben sei, während der wirkliche

mnrfl nuf der TbaCohle sich befinde und im Jntereffe der Mühlen

nur

^
dasjenige Waffer erhalte , welches oberhalb des Durchlasses der

Taunusbahn bei höherem Wasserstande das Ueberlausswehr passire .

Es handle sich daher hier einzig und allem um die Remiqungemes

MüblcanalS resp . Grabens , deren Aufräumung der § . 13 der

Nassauischen Verordnung vom 27 . Juli 1858 den DelitzeM der

Triebwerke zuweise . Uebrigens habe bereits vor mehr als 50 Jahren

diele Einrichtung bestanden und sei schon damals das den Mühlen

maeführte Waffer unter Umständen sehr schlammig und übelriechend

gewesen , ohne daß dieserhalb Ansprüche an die Stadt erhoben wor -

i Dmi485^
‘

Zu dem RecurSgesuche deS Schreinermeisters August

Schramm bett , die Forderung , daß er bei seinem Neubau an der

Oranienstraße mit der Vorderfläche der Risalite gegen die Baulnne

tückt vorsyrinaen dürfe , soll berichtet werden , daß nach Fastuna des

tz ^ l dÜ Baupolizei - Ordnung nur ausnahmsweise das Vor -

I
wringen einzelner Gebäudetheile gegen die Baulinie gestaltet werden

I
egge 9ut1b der Gemeinderath principiell gegen die Gestattung des

I
NorivrinaenS sei , wenn nicht besondere Umstände dieses au - nahmS -

I
weise zulässig erscheinen ließen , weshalb auch in diesem Falle ic

betreffende Forderung gestellt sei . Wenn jedoch vorgebracht sei , daß

I
wx Nachbarhäuser zu beiden Seiten des jetzt zu errichtenden Schramm -

schen Hauses gegen die Baulinie vorsprängen , so könne man sich

I L^ uXinhprflaiben erklären , daß ein Vorsprmgen gestattet werde

I unter der Voraussetzung der Innehaltung der Flucht des am we -

I norknrinaenden der beiden Nachbarhäuser . Die Königliche
I

Nolitei - Direction soll gleichzeitig daraus aufmerksam gemaA werden ,

âß
'

der Schramm sche Neubau schm bis zum zweiten Stock auf -

« Hautn aus dem Sitzungs - Proloeoll des Gemeinde -

ÄUMttÖ
Wiesbaden vom 12 . Juli 1875 .

«leaenwärtig : Der Gemeinderath mit Ausnahme der Stadt - I

Gegenwari g
Vorsteher Dr . Serie (krank ) , Dr . Schirm

und Nocker (verreist ) .

1473 Es gelangt zur Kenntniß des Gememderaths , daß der 1

« mtner Adolph Oechs aus Newyork für die hiesigen Armen den I

« von 100 Mark überwiesen hat . Dem Geschenkgeber soll

5 . Dank des Gemeinderaths ausgesprochen werden .
b

1474 Der Erlaß des Königl . Ober - Präsidiums zu Kastel vom

ia Toni d IS . wonach für die durch Ueberschwemmung beschä -

» » I

trikinenbe Werk : „ Preußische Vormundschaftsordnung vm Ludwig

Wächter Staatsawalt in Oppe -n
"

, wird für die Bibliothek der

laut Vertraa vom 23 . Mai 1867 von der stabt erworbenen 4 Rth .

81 Sch Bachbet fläche mit 15 fl . 47 fr . laut vorliegender Quittung

nm 1 Tuni I8ii7 zur Stadlkuffe eingezahlt haben , wird nach¬

träglich auf Löschung des Eigenthumsvorvehalts im Stcckbuche an -

Beilage zum Wiesbadener Tagblatt .

"

Mittwoch de « 28 . Juli
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Wiesbadener Tagblait .

I Geschäfts Uebernahme .
© inettt ntmtio fHornttl SU w « . . '- Einem vevhclichen Publikum mache hiermit die ergebenste Amch ,

i daß ich am Heutigen das von Herrn Johann Hallen ,

15594

15371

Augengläser

Hochachtungsvoll
Carl Müller . Hellmuudstratze 19 «

Achtungsvoll

Joseph I ^ owenstetn .

Ausverkauf "

ME

Geschäfts - Verlegung .

Meinen werthen Kunden , sowie einem verehrlichen Publikum die
ergebenste Anzeige , daß ich mein Porzellan - Ofen - Geschält
& - Lager aus ter Faulbrunnenstraße in die Bleichstratze 6
verlegt Hase und erlaube mir , meine neuconstcuirten , gut bewährten
Spar - Oefen in geneigteste Erinnerung zu bringen .
14262 A <1 . Schödel , Bleichflraße 6 .

Geschäfts Gröffnung .
Meinen Freunden , sowie einem verehrlichen Publikum diene zur

Nachricht , daß ich mit dem Heutigen eine

Metzgerei
im Hause des Herrn Heimann , Kirchgasse 6 , errichtet
habe und verkaufe

1 . Qualität Rindfleisch zu 51 Pfg .
1 . u Kalbfleisch „ 51 „

Prompte und reelle Bedienung wird zugefichert .

Hellmundstrasie 19 a , betriebene Spezerei - u . Colonial -
Waaren - Geschäft übernommen habe und bitte das seither
demselben geschenkte Vertrauen auch auf mich zu übertragen . Reelle
Preise und gute Bedienung werden zugesichert .

Wiesbaden , den 23 . Juli 1875 .

Wege « Geschäfts - Verlegung .

Reichhaltige Auswahl in gemalten Porzellan - Waaren
zu Gelegenherts . und Ausstattungs - Geschenken empfiehlt , um damit
gänzlich zu räumen , zu herabgeschten Preisen

1AOO _
J . p - Hastert ’ s Porzellan - Malerei ,

10836 ; a Ne ugasse la .

Ausverkauf
liegen Geschaftsverlegung aller Sorten Schnhlvaaren zu herab »

gesetzten billigen Preisen Goldgafle 22 .
________________

15712

H - rrnkleider werden reparirt und chemisch ge -

c . den von derselben bisher benutzten Saal im Mädchen - Elementar -

Schulhause als Clafferraum auch vom 1 . October d . I . ab
weiter benutzen zu lasten und

d . von der Theilung des oberen Mädchensaales abzusehen , weil

durch diese Theilung bei den überfüllten Elementarklaffen nichts
erreicht werden würde .

1489 . Die Anschaffung eines geeigneten Bibliothekschranks für
die allgemeine Lehrer - Bibliothek wird genehmigt .

1490 . Weiter wird genehmigt , daß für das SchulinspectionSamt
auf das Verwaltungsorgan „ Der Gemeindebeamte " abonnirt wird .

1499 . Auf den Bericht des Curdircctors H - y
'
l wird derselbe

ermächtigt , die bisherigen Unterhandlungen mit den Pächtern der
Läden in den Colonnaden fortzusetzen . Die bereits abgeschlossenen
vorläufigen Verträge werden genehmigt . Die auf diese Weise nicht
untergebrachten Ladenlocale sollen demnächst öffentlich verpachtet
werden . Bei dem Bürgerausschuß soll die Genehmigung zur Ver¬
pachtung der Läden aus der Hand nachgesucht werden .

1503 . Die eiugegangenen Submissionen auf Lieferung von
Pferdedecken für den Leichenwagen werden der Friedhofs - Commission
zur Begutachtung hingewiesen .

1504 . « Die Annahme des Peter Arnold , Louis Schön , Philipp
Brummer 2r , Caspar Heid und Ferdinand Bender als Beischützen
für die diesjährige Erndtezeit wird genehmigt .

1506 . Das Gesuch des Zimmermanns Adolph Honsack um
Concession zum Betriebe der Schenkwirthschaft in seinem Hause Aar -

? a soll cuf Genehmigung begutachtet , jedoch bezüglich des
Ausschanks von Branntwein die Bedürfnißfrage verneint werden .

1507 . Die im laufenden Jahre vorkommenden Asphalt - Trottoir -
Arberten , insbesondere m der Wörihstraße und unteren Albrechtstraße ,
werden der Firma L . Seebold 4 Comp . hier auf ihre Submissions -
offerte zu 5 Mk - 40 Pfg . pro □Meter incl . Materiallieferung , zu
1 pw lfd . Meter für

'
S Versetzen der Sandsteine und zu 2 Mk .

Pfg - pro □Dieter für Reparaturarbeiten übertragen . Bezüglich
der Herstellung des Asphalt - Trottoirs auf dem Terrain an der eng -
lfichen Kirche wird dem Stadtbaumeister zur Erwägung empfohlen ,ob die,e Herstellung bei dem Stande der dortigen Bebauung vorerst
Nicht zu verschieben sein möchte .

Wiesbaden , 22 . Juli 1875 . Für diesen Auszug :

___ __
Brokmann , Bürgermeisterei - Secretär .

von goldenen und silbernen Anker - und Cylinder -
uhren , eleganten Damcnuhren , feinen flachen Spindel -

uhren , massiven goldenen Ketten , Schlüsseln , Medail¬
lons , sowie echten Talmi - und vergoldeten Ketten in
großer Auswahl und sehr billig . Gänzlicher Aus¬
verkauf meines optischen , physikalischen und mathe¬
matischen Jnstrumentenlagers . Brillen und sonstige

. . „ . werden von mir nach der vorhandenen Sehkraft ge «

wisieuhaft angerathen , weshalb ich um recht lebhaften Zuspruch
6itte . Helnr . Fett ,
14414

_________________
Kirchgaffe 33 , Ecke des Mauritiusplatzes .

Ausverkauf

Bekanntmachung .

Curhans zu Wiesbaden .
^ r Läden der beiden Colonnaden

des hiesigen Curhanses ist durch Ablauf der Miethverträge
für Len 1 . Januar 1876 miethfrei geworden . Es wird hierdurch
zur allgemeinen Kenntniß gebracht , daß diese Läden am 1 . Sep¬
tember a . c . Morgens 9 Uhr , den gesetzlichen Beftim -
uungen entsprechend , an Ort und Stelle auf dem Wege der

Meutlichen Versteigerung anderweitig verpachtet werden

cn
^

cm ^ thzeit ist auf fünf aufeinanderfolgende Jahre festgesetzt.
Der Miether yat der Stadtgemeinde Wiesbaden Caution bis
zum Betrage einer vollständigen Jahresmiethe zu leisten .

,
find die Läden an 43 verschiedene Miether zum Preise

b ° n 220 — 400 Thaler verpachtet und werden dieselben in größeren
.

" eineren Abteilungen (zu einem oder mehreren Bogen )
an die Pächter in Miethe gegeben .

Mehrere gtöfeete Läden in den Eckpavillons bieten bedeutenden
.llaum zur Waarenausstellung ; ein Theil der Läden (vornehmlich
jph,m " ^ en Colonnade ) besitzt gleichzeitig Wohnräume zu ;

® ie Verpachtungs - Bedingungen theilt bei !

r b,° n
.

60 Reichs - Pfennigen in Briefmarken ( für
Copialien ) die unterzeichnete Verwaltung umgehend mit . -

Verkauf von allen Luxus - ■

Reife - Erinnerungen u . dgl . — Eß -
'

17r io ?cen Eolonnaden Nicht feilgeboten werden .Wiesbaden , 17 . Juli 1875 . Städtische Cur - Verwaltung .
I

— — ------ - ---------- F . Hey
' l .

El ' - guter Wiener Stutzflügel ist billig zu verkaufen Lang »
gaffe 49 , 1 Stiege hoch .

1

reinigt , sowie Hosen , welche durch das Tragen zu kurz geworden ,
mit der Maschine nach Maß gestreckt.
6671

__
W . Hach , Häsnergaffe 9 .

Niederfelterfer und Oberfelterser Wasier frisch an¬

gekommen Faulbrunnenstraße la , eine Stiege hoch : auch werden

daselbst Krüge angekauft . 14747
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aß

zu Taxpreisen .

AecMe Bielefelder Leinen - Wwaren .

aß

Qß
SV

Jlur noch Bis Freitag Öen 30 . Ö . M . ÄBenos

dauert deraß •

JMaffen - Ausverkauf ;

Für rein Seinen wird gurantirt .

Alles 33 Procent unter heutigen Fabrikpreisen .

Leinen in Stücken , 33x/2 Meter von 20 Mark 50 Pfg . an bis zu den feinsten und

schwersten in 6/4 , 8/4 , 10/ < und 12/4 breiter Waare .

Handtücher , rein Leinen ,
Meter von 15 Pfg . an bis zu dem fernsten Atlasdamast .

Taschentücher , rein Leinen , für Kinder , Vg Dutzend 1 Mark .
_ OYl ,

Taschentücher , rein Leinen , für Herren und Damen , Vs Dutzend von 2 Mark 2d Pfg .

an bis zu dem feinsten Harrdgespinnst und Battist .

Tischtücher , rein Leinen , groß , von 2 Mark an brs zu allen Großen und Prersen .

Tisch - Servietten ,
rein Leinen , das Dutzend von 9 Mark an bis zu den fernsten .

Thee - und Kaffee - Decken , rein Leinen , von 3 Mark an bis zu den fernsten .

Einsätze für Oberhemde « , rein
,
Leinen , 1/2 Dutzend von 2 Mark dO Pfg . an brs zu

den feinsten und seltensten Handstickereien .
r ;

Shirting , Chiffons , Dowlas und Negligeffoffe , V2 Meter von 15 Pfg . an brs

zu den feinsten .

Alles für die Hälfte des ehemaligen Selbstkostenpreises .

Wollene Camisols , Unterjacken und ^ einlkleider für Herren und Damen .

Damen - Beinkleider vom besten Shirting von 1 Mark 25 Pfg . an brs zu den aller¬

feinsten mit eleganter Stickerei .

Weiße Damen - Uvterröcke vom besten Shirtmg von 2 Mark an brs zu den elegantesten

Schlepp - Unterröcken mit reicher Stickerei .
,

Garnirte Damen - und Kinderschürzen m Percal und Morrä von 60 Pfg . an .

Kinderlätzchen mit Stickereien von 20 Pfg . an in allen Farben .

Corsetts von 1 Mark an bis zu den feinsten mit Handstrckereren .

Damenstrümpse und Herrensocken in Baumwolle in bester Qualrtat von 25 pfg .

an bis zu den feinsten .

Moireröcke und Steppröcke in reichster Auswahl .

Wollene Damenstrümpse und Herrensocken .

Wollene Herrenhemden .

Stickereien in An - und Zwischensätzen .

Seidene Lavallieres in allen Farben von 20 Pfg . an .
, . c

Eine Parthie schwarz r , ächter Lyoner Serdenwaaren rn besten zu Klerder .

Burastraüe JllllllN BeSirCndS ÜNs BerÜN
, Burgstraße

Wo Sa Verwalter . No . 2a .

Bitt - genau auf die Hausnummer zu achte « .

HOF
*

Nachmittags von 1 bis L Uhr geschloffen . W93



Wiesbadener Tagblatt .

Möbel -
,

Betten - und Spiegel - Lager
1 grosse Burgstrasse 1 . II

Hiermit die ergebene Anzeige , daß eine große Sendung vorzüglich und nach dem neuesten Geschmacke gearbeiteter Möbel ii

Nußbaum und Mahagoni eingetroffen ist , als :

Buffets , Spiegel - , Glas - und Kleiderschränke , Herrn - und Damenschreibtische , Auszieh ,

und Salontische , Mäh - und Spieltische , Klapptische , Nacht - und Waschtische mit Marino, .

Platten , Kommoden , Kleiderstöcke u . s . w . , . ,

complete Herrsehafts - , Dienstboten - und Kinderbetten , sowie einzelne Bettstücke ,

Spiegel in Gold - und Holzrahmen ,

lackirte Zimmer - unö Küchenmöbel jeder Art ,

Rohr - und Strohstühle , Kinderstühle , Klavierstuhle , Nachtstuhle , Kuchen - Stuhle ,

Wiener Itohrstühle , Kiappstühie und Sessel ,

und empfehle solche zu den billigsten Preisen . JE . H < ? SS .

Carl Tassius ,

Götheplatz 5
,

Frankfurt a . W .

8peciaMtm8lrumps - LTnw1waarm .

Großes Lager in Seidenen , Halbseidenen ,
Wollenen

Merinos , sowie Baumwollenen gewebten Unterziehzeugen ,

Socken , Strümpfen in Eil d
’
Ecosse ,

Eil de Ferse rc . rc .

Maschineng ^estrickte Artikel

eigener Fabrikation , in Wolle , Merinos und Baumwolle , [ h . 61776 .]

Carl Glauhitz
,

^ eschäsis - Ägent , —

WIES RA REArtä8tt &

Grabenstraße 6 b ,

empfiehlt mehrere Villen , Land - und Geschäftshäuser , Bau

Plätze hier und außerhalb . 18

Die Spalierlauben - Fabrik von W . Gail
,

Dotzheimerftratze , 209

empfiehlt fich zur Lieferung von Pavillons , Laube « , Lau -

beugängen , Wandbekleidunge « und Einfriedigun¬
gen rc . von eichenen Spalierlatten rc . und bittet bei Bedarf gefl .

recht frühzeitig Bestellungen machen zu wollen . Musterkarten stehen
zur gefl . Auswahl bereit .

________________________
W . Gail .

Ein transportabler Restaurationsherd billig zu ver¬

kaufen im „ Caf6 $ oie * bei Willy . 15784

Großes Lager m

Photographie - Rahmen
in fchwarz , Gold und antigue , desgleichen geschnitzte Holz-

rahmm in großer Auswahl , feine Sammetrahmen rc empfiehlt
l ^ ZQl

_________________
C . Schelienberg , Goldgaffe 4 .

Großes Vager der betten und billigste «

Petroleum Kochvfen
bei J . D . Conradi ,

8445
______________________

Häfnergasse 19 .

Rheinwein - , Bordeaux - und Ligueur - Flaschen, »

R . - Mk . 10 . 50 per 100 Stück , empfiehlt zur geneigten Abnahme

10835
______________

J . P . F . Hastert , Neugasse la . _

Für Schreiner !
‘

Hobelbank - Diele , 4 Zoll stark und über 2 Fuß breit , bei

15370 Leonhard Debus in Eltville .



Franz Ältst fetter Sohn .15610

Neueste Taschenfahrpläne

Prämien . ,
'

. , . ,
Der Unterzeichnete ist zu jeder werteren Auskunft gerne bereit .

Die Haupt - Agentur :

Täglich :

(£ oncert & Vorstellung .

Auftreten der festengagirten
Vaudeville - & Chauso « et teu - Gesellschaft .

Jeden Abend neues Programm .
- WK

Anfang an Wochentagen Abends 8 Uhr . — Sonntags 2 Vorstellungen .

Bei günstiger Wittemng finden die Concerte im Garten statt .

15711 Die Direetion .

Versicherung von Glasscheiben VE
"

Victoria - Theater »

gegen Hagelschaden . i im Deutschen Hof , Goldgafse 2 .

Die Vaterländische Hagel - Verstcherungs - Gesell¬

schaft in Elberfeld versichert Feld - und Garten - Produkie , so -

wie Glasscheiben gegen Hagelschaden , gegen feste und billige

/ Preis 20 und 35 Rpf . ) vorräthig bei
n r

10291 P . Hahn , Papierbandlung . Langgosse 5 .

Im Selbstverläge oer Meeher
' scheu Klavierschule er¬

schien soeben neu : „ Mein kleines Spinnrädchen .
"

Melodische Vortrags - Studie mittlerer Schwierigkeit , zum Gebrauch

beim Unterricht

für das Pianoforte

begehen in de

"

Klavierschule Marktstraste 19 . 15668

Dr . med . M . Thilenius
homöopath . Arzt , 13624

Schützenhofstrasse 5 , Parterre .

, . , (  Vormittags von 11 — 1 Uhr und

Sprechstunden : ( Wachmittags von 3 - 4 Uhr .

Unterzeichneter zeigt hiermit erqebenst an , daß er seinen

Wohnsitz hier genommen und empfiehlt sich geehrten Reflectanten

zu solidester und sorgfältigster Bedienung .

Wiesbaden , den 25 . Juli 1875 .

Achtungsvoll
F . Ad . Müller , Fabrikant künstlicher Augen ,

9 Bleichstratze 9 .

NB . Sprechstunden von 1 — 3 Uhr Nachmntags . 15771

Neueste Erfindung !
Schönschreibe Apparat .

Garantiri Personen jeden Standes und Alters nach 24siündigem
Gebrauch ohne jede fremde Hülfe eine schöne a > sgeschriebene Hand¬

schrift . Deutsch 31/2 Mk . Lateinisch 31/ * Mk . Gebrauchsanweisung

gratis . Bei Einsendung des Betrages sofort frei m
'
s HauS durch

15101 U . Thiele in Rotenburg ( Prov . Hessen ) .

Musiktreibenden meine Wohnung nun¬

mehr Friedrichstraste 35 bei Schlosier Panthel befindet .

15515 A Diehl . Meig - nmackrer & Reparateur .

Mietix - tontracte Dillmann , Buch -

u . Slbreibmaterialien - Handluna Morttstraße 36 . 15655

Eine Dame mit vorzüglttben Empfehlungen

wünscht Stunde « in Französisch , Englisch & 3t « «

lientsch zu ertheile « . Näheres Expedition . 15723

Uamcnkleider
cetben schnell und billig verfertigt Röderstraße 4 , 2 . Etage . 15458

Wasche zum Waschen uno Bügeln wird angenommen , schnell

und gut besorgt . Näheres in der Expedition d . Bl . 12422

Meinen geehrten Kunden und Gönnern zur gefälligen Nachricht ,

daß ich wieder hier wohne und empfehle mich bei vorkommenden

Arbeiten in der Putzbrauch - . Achtungsvoll
15025 Frau E . Fron , obere Webergafse 50 .

Kinern hiesigen wir auswärtigen geehrten Publikum die ergebenste

Anzeige , daß sich mein

$
größtes Papier - und

Schreibmaterialien -

Lager
auf kurze Zeit

Mauritiusplatz No . 7

befindet und empfehle alle in

dieses Fach einschlagende Artikel

zu den billigsten Preisen . Durch
Vortheilhafte Einkäufe bin ich in

den Stand gesetzt, meinen ge -

ehrten Abnehmern bei denselben
anerkannt guten Waaren einen

zu können , wie man aus nach ^

60 Bogen ditto , beflere Sorte 50 Pf .

60 ditto , feinst liniirt , 60 Pf .

60 ditto , farbig gerippt , 70 Pf .

60 ditto , feinst englisch gerippt , 80 Pf .

25 Stück Brief - Couverts , weiß und blau und verschiedene

Farben , bester Qualität , 10 , 15 , 20 und - 5 Pf .

Verbesserte Copirftifte nach neuestem System kosten nur

40 Pf . , . . . .

Patentstifte von den geringsten bis zu den femsten , um damit

einen raschen Absatz zu erzielen , zum Fabrikpreis .

bedeutend billigeren Preis stellen .

stehendem Preis - Courant ersehen kann .

Preis - Courant .

60 Bogen Post - Papier mit jedem beliebigen
Namen gestempelt 40 Pf . und werden solche
in einer Minute abgeliefert .

»
Monogrammes

aus Briefpapier
werden nach den neuesten Schriften ,

Kronen , Wappen , Figuren u . f . ro . auf
'
s

A
a . k . Schnellste und Billig ? e angesertigt .

Mederverküuser mache besonders daraus aufmerksam .

HB . Da ich bloS einige Tage hier verweile und durch Aufträge

immer sehr überhäuft bin , so ersuche ich meine geehrten Ab¬

nehmer , ihre werthen Aufträge baldmöglichst machen zu

wollen , um solche , wie gewohnt , auch diesmal wieder zur

besten Zuftiedenheit der Auftraggeber in Ausführung bringen

zu können . .       ___

jpapeterte DESCH5
15310

_________
Mauritiusplatz 7 .

__________

Mineral - und Süßwasscr - Bäder
liefert Ph . Hastrich , Friedrichstraße 6 ; auch sind daselbst

Bad - wauue « zu haben .
K76d
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MAX MEYER
,

Bank - & Wechselgeschäft , Berlin
,

Friedrichstrasse No . 204 .

Schippenbeil .

Mit Bezug auf obige Annonce empfehle ich die Loose dieser

. .
Grossen Prämien - Collecte

als doppelt zweckerfüllend , indem keine andere Lotterie bisher mit Gewinnen solcher Reich¬
haltigkeit und effeetiven Werth en an Brillanten , bez . bilüreill ,

Bezug « mit dem Art <l,r II . . ,u . . . IUI . „ ine
verbanden Ist . Hiernach durfte ein schleuniges Vergreifen der Loose mit Sicherheit zu erwarten sein

'

zumal
die Ziehung alsdann unmittelbar erfolgt , noch ver dem 15 . Deeember . ikauol - oder Knecial -

SlUBe . a

* Ich
.

m jeder Stabt der Monarchie undktfeneu Miederoerkäufer dcnäheren Bedingungen bei mir erfahren .
aie

■ Durch Zeiu ' chiiiguttg 8r . E ^ eekenz öes Herrn Aiinisters für die ganze Monarchie concessionirt .

Grosse Prämien - Collecte
zum Besten dea isr . Pruvlnziul - WuUenhun . e . für O . tpreun . en zu Schippenbeil .

60,000 Loose bei 4,000 Gewinnen im Betrage von 75,000 Mark .

Äanptgewinne :
1 Silberservice mit Tafelaufsatz , Werth 1OOOO Wrk . , 1 des¬
gleichen Ha fleeservice , Werth .looo ^ rk . , 1 desgleichen Thee -

I Service ,
Werth llrk . , 1 Schmuck von Orillanten ( Brocke

Bracelets und Boutons ) , Werth 3000 Birk . . 1 des ®

Mrk . , 1 tf aar silberne Böhrenleuchter .Werth 6OO Mrk
, 1 Paar gefüllte Silberkasten , Werth 600 Birk .

KdfMi RriSf werthvolle Gewinne , bestehend in goldenen Herren - Remontoir - Uhren mit« « « en , BriUant - Ohrringen , goldenen und silbernen Ankeruhren , silbernen V . L -
' ah - nasch,nen , Oeigemälden , Prachtwerken in Stahl - und Kupferstich

u ^ I ^ ^ u
Ti „ bdeck « „ , I, « . . . . . und HaudfeitÄ “

Rein Heminn Hat einen Werth unter 3 Mark .

Die ersten 1 O Hauptgewinne erbietet sich Herr

MAX MEYER
,

Bank - & Wechselgeschäft , Berlin
,

Friedrichstrasse No . 204 ,
welchem wir den General - Vertrieb übertragen haben , nach Abzug von 10 Procent gegen die
notifizirten Ansätze auch in naarem Heide auszuzahlen .

Die Ziehung findet in Berlin öffentlich statt und ist dazu der 15 . Be -

Tug « , z . ™ der Ziebuu ^ d . r gÜST * * |

v JS .
^ yraffieotbchl , werden auch an all ™ Verkauf, .

*
!„ Vorhand

® *

,

" ®

. , ,
toos ® Ä 3 ® « rk sind bei dem obengenannten General - Collecteur , sowie bei allen vondemselben sonst zu errichtenden Agenturen zu beziehen .

11 n von

® Er Vorstand des israeklstchen Provinzial - MaifenHaufes für Üstpreuken zu SchiooenSeist
A . H . Heymann . A . Schwabach . Herrin . Lehmann . Dr . A . Salvendy .

Berlin . Stettin . Dürkheim
Marquardt , Bürgermeister . Meyer Levy . Dr . J . Rosenthal . J . Abramowsky .



Expedition r Langgafse No . 27 . .
Mauergaffe 17 sind eine gebrauchte , vollständige Laden -

Eiurichtirng , neue und gebrauchte Möbel , als : Eine schöne
Salon - Einrichtung , 3 Garnituren Möbel , 2 Mahagoni - Bettstellen
Mi » Sprungrahme , Aoßhaar - Matratze , Keil , Deckbett , Kiffen , auch
einzeln , 12 nußbaumene und 20 tannene Bettstellen , 20 Roßhaar

^

Matratzen , schon für 18 fl . , Seegras - Matratzen mit Keil für 12 fl
neu , 1V runde , 10 ovale und viereckige Tische , alle Sorten Stühle

'

E große Parihie Deckbetien und Kiffen , neu und alt , drei - imd
vierschubladige Kommoden , Spiegel , Bilder , schöne Uhren . Nipp ,
fachen , Porzellan , 60 Betttücher , eine große Auswahl Tischtücher ,
Servietten weiße Ueberzüge , eine größere Pc -rthie kleine und große
^ umachgl ^ er , Fliegenschrank , Brandkiste , ein - und zweithürige
Kleiderschränke , Kanape '

s , Vorhänge , Rouleanx . viele Teppiche und
Nähmaschinen wegen Mangel an Raum sehr billig zu verkaufen .

_____ ____
Krau Martini ,

^ pha ' s , ordinäre ) otoie feinere ga5on , find billig
zu verkaufen Friedrichstraße 28 .

________________ 13381

Tüchtige Maurer & Steinhauer
finben gegen guten Lohn sofort Beschäftigung auf der Bahnstrecke
bei Klopp en he im bei Bauunternehmer Koch . 15849

r ,
braver , junger Ziegler kann gegen hohen Lohn dauernde Be¬

schäftigung als alleiniger Gehülfe erhalten bei

^ seph Fecher , Ziegler in Oestrich ( Rheingau ) . 15650

Retoucheur gesucht .
Ein in der Negativ - und Albumin - Retouche durchaus bewanderter

Retoucheur findet in meinem Geschäfte angenehme Stellung bei
gutem Salair .

Wiesbaden . Emil Rheinstädter ,

. Photograph . 15824
Ein tüchtiger Schremergewlle findet dauernde Beschäftigung . Näh .

Nerostraße 16 .
J

15838
Ein Tapezirerlehrling gesucht von

re . . „ I . Ball ing , Moritzstraße 26 . 15734
em junger Mann , der in kleiner Schieiner - Albeit länge,e Zeit

beschäftigt war , sucht sich bei einem hiesigen Schreiner in sog . Groß -
Arvelt zu placiren . Es wird mehr auf gute Behandlung als hoben
Lohn gesehen , Näb . Exvedition .

__________ ______________
15852

12,000 Mk . find gegen erste Hypocheke zu verleihen . Näheres
in der Expedition d . Bl . 12915

Gesucht 16 — 1700 fl . auf Ackerland . Näheres Exped . 15657
1800 Mark Vormundschaftsgelder liegen gegen gerichtliche Sicher »

heit zum Ausleihen . Näheres Expedition . 13406
Vom 20 . August kommenden Monats an wird auf längere Zeit

eine möblirte Wohnung , bestehend aus 5 — 6 geräumigen Zimmern
mit Zubehör , zu miethen gesucht . Offerten mit monatlicher Preis -
Angabe werden franco unter Chiffre J . L . 33 bei der Expedition
d . Bl . erbeten . 15731

Wohniiii ^ s - Cwesncli .
Eine stille Familie mit zwei schon erwachsenen Kindern sucht zum

1 . October eine elegante Bel - Ewge , bestehend aus fünf bis sechs
Zimmern nebst Küche ( in derselben Etage ) und Zubehör , vorzugs¬
weise in der Nähe der Curanlogen und besonders in einem nicht
entlegenen Landhause zu miethen . Detaillirte Offerten mit Preis -
angabe beliebe man sub B . 322 bis zum 3 . August in der Exped .
d . Bl . niederzulegen .

___________________________________
15551

Bleichstraße 13 . Bel - Etage , eine schöne Wohnung , bestehend auS
3 Zimmern , Küche nebst Zubehör , zu vermiethen . 15162

RI . Burgstraße 10 ist ein möblirtes Zimmer zu verm . 15535
Helenenstraße 10 ist ein möblirtes Zimmer billig zu verm . 15733
Lehrstraße 8 , 1 St . h . , ist ein freundlich möblirtes Zimmer zu

vermiethen . 13605

Loulsenstrasse 35 LLL "
öS

Marktstraße 6 ist ein schönes Mansardzimmer möblirt zu ver¬
miethen . 15259

Michelsberg No . 30 ,
worin seit 20 Jahren ein Fruchthandel betrieben wird , ist die

Parterre - Wohnung von 4 Zimmern , Küche , Keller u . s. w . , sowie
ein großes Fruchtmagazin zum November oder auch früher zu
vermiethen . Näh . bei Bäcker W . Seekatz , Michelsberg 22 . 15661

Nerostraße 2 , eine Stiege hoch , ist ein schönes , möblirtes
Zimmer billig zu vermiethen . 15531

Nicolasstraße8 find 2 möblirte Zimmer mit Balkon zu ver¬
miethen . Näheres Parterre . 11823

Rh einstraße 39 , zwei Stiegen hoch , ist eine Wohnung von
5 Zimmern mit Zubehör auf 1 . October zu vermiethen . Näh .
daselbst Parterre . 12289

Rheinstraße 49 ist ebener Erde eine Wohnung von 3 oder
6 Zimmern , sowie die Bel - Etage von 8 Zimmern auf gleich zu
vermiethen . 15688

Taunusstraße 28 im 3 . Stock links ist ein freundlich möblirtes
Zimmer für 6 fl . monatlich auf 1 . August zu vermiethen . 15741

Eine neue Plüfchgarnitur ( braun ) t | t billig zu verkaufen
bn I, . Berghof . Tapezirer , Friedrichstraße 28 .

________
15014

. .
Ein Silbcrfchrank und mehrere andere Kastenmöbel sind

billig zu verkaufen bei I, . Berghof , Friedrichstraße 28 . 15013
50 Ruthen Kor » ( vom Walter nicht beschädigt ) , am neuen Exercier -

p,atz , ist auf dem Halm zu verkaufen . Näh . Webergaffe 41 . 15452
Ein Steinkarrer » für Maurer zu verlausen . N . Exv . 15000

Eine Brieftasche , enthaltend 145 fl . hollänbisch , wurde gc -
funden . Näheres zu erfragen Platte bei Herrn Köpp . 15855

^
ftn,lerfcCX; i.

Äle ’ Ö" n ' <1? € d " iucht Beschäftigung in und außer
bem Hause . Näheres Geisbergstraße 18 .

___________________ 15717

, x
' "

s? ^ S Müdchen wird auf 1 . August gesucht . Näh . Schmal -
bacherstraße 31 im Hinterhaus . 14619

,
Ei " in Haus - und Küchenarbeit erfahrenes und tüchtiges Mäd -

chm wird zu Anfang August gesucht große Burgstraße 12 , 3 Treppen
utiw . 14512

Ein braves Dienstmädchen wird sofort gesucht Marktplatz 3 im
öCitcnbou , 1466 J

Ein Mädchen für Hausarbeit gesucht Wellritzstraße 20 , 2 Treppen
hoch rechts . 15159

£ M ^ ii indie Küche wird gesucht Frankfurterstr . 10 .

« mm 5iöb̂ en ' ia § Küchen - und Hausarbeit versteht , wird gesucht
Muyigape l . 15642

, Ä SKtÄ “ * 8 “ " n * *
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Sin starkes , reinliches Mädchen gesucht . Näh . Expedition . 15739

(xfiSUCht " inliches Dienstmädchen , welches gute
aufzuweisen hat , und kann sofort

9
£
e,n ? retern K ' rchgasse 8 , Vorderhaus , 1 . St . 15253

- Em Mädchen sofort gesucht Wellritzstraße 19 .
____________ 15155

Schneiderlehrling sucyi Ch - . Spitz . T2682

fcer
10110 ium f° fortiÖen Eintritt gesucht . Näheres in

vci « ipeo . 0 . 12940

2 ° 'rF ^ ? ? ^ ^ ^ ^ ^ esucht . Näh . Marktflraße 28 . 15381
E >n Glaserlehrling gesucht Louisenstraße 14 a . 15622

Stelle - Gesuch ,

Junger Mann (verheirathet )
sucht an der weites Placement ,

derselbe spricht , liest und schreibt geläufig
englisch , französisch und deutsch und ist
bestens empfohlen . Näheres erheilt der
Sortier im Rhein - Hotel . 15690

Glasergehülfen gesucht Louisenstraße 14 a . 15622

Bin » ft *1 ^ ^ bursche wird gesucht Langgaffe 19 . 15705
em Tapezirer - Gehülfe gesucht Oranienstraße 13 . 15665
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Möblirte Zimmer

Zuerst betrachtete der Arzt die Erfüllung dieses Wunsches in der

r ___ aVä oirtt » litt ;
vvv g ‘,wPv * J / r ’ X-Cl

mvuuuj ^ t ,
— als er aber sah , wie sich dies Verlangen zu dem höchste«

Grade krankhaften Heimwehs steigerte , — besonders da die Abreise des

Bruders , dessen Urlaub zu Ende ging , nahe bevorstand , — gab er selbst

zu , daß der wohlthätige Einfluß der Rückkehr ins Vaterhaus höher wS

nung , - ----- , , , , ' - - Kx . . .
trete als Compagnon in Papa

' s Geschäft

Das Schäserpaar hatte , nachdem cs verschiedene Bekannte ange¬

sprochen , Scherze und Witze ausgesührt , sich aus einen Divan in einer

Fensternische zurückgezogen , — der schwere roth damastene Vorhang ver¬

barg ihnen den lauschenden Domino dicht neben ihnen .

Dorthee hielt den Athem an . Trotz Musik , trotz Stimmengetose

um sie her , — sie mußte hören , waS hier gesprochen wurde , denn die eine

Stimme kannte sie ja , — kannte sie , wie sie den blonden Krauskopf er *

kannt hatte , auf dem der zierliche Schäferhut faß , indeß dre seidene Halb¬

maske das Gesicht nur ungenügend verbarg .

„ Laß mich nicht länger schmachten , mein Engel, " bat die Stimme ,

Sehr ungern trennte sich Dorthee
' s Herrschaft von derselben und du

gute Frau Köhler hatte Thränen in den Augen , als sie die bleiche geknickte

Gestalt , die sich , aus des Bruders und der Freundin Arm gestützt , müh¬

sam bis zum Coupö schleppte , mit der blühenden , von Gesundheit strotzen-

den Erscheinung von vor kaum sechs Monaten verglich . Doch sie such«

der Kranken Muth zuzusprechen . ,

Sie sollen sehen , Dorthee,
"

sagte sie beim Abschied , — „ sind Eie

einmal zu Hause und in der Landkost , dann kriegen Sie Ihre schön"

rothen Backen wieder , — und wenn Sie einmal wiederkommen —

„ Nein , nein ,
— ich komm '

nicht wieder I " antwortete Dorther w «

zufuchen . .
Seine Enttäuschung und Verwunderung waren nicht gering , als er ,

bei ihrer Herrschaft sich nach ihr erkundigend , hörte , daß sie nicht zu Haufe

sei , doch diese Gesühle steigerten sich zu Unruhe und Unwillen , als er ,

Dorthee bei ihren Freunden aufsuchend , von Frau Köhler deren abenteuer¬

liches Unternehmen erfuhr .

Sich den Weg zum Casino zeigen lassend , gelang es ihm , durch Be¬

stechung eines Bediensteten sich Einlaß in den Ballsaal zu verschaffeli ,

trotzdem er keine Maske trug — und eine jener wunderbaren Fügungen ,

welche man im gewohnten Sprachgebrauch Zufall nennt , ließ ihn m dem

Augenblick aus seine Schwester stoßen , wo diese am dringendsten serner

schwacher Stimme , — „ nie wieder ! "
( ,

Und als der Zug abfuhr , legte sie sich in die Ecke zurück und schloß

die Augen , — sie wollte keinen letzten Blick mehr auf die Stätte werfe « ,

wo sie so unsäglich gelitten . ( Forts , s .

adm . — Für die Herausgabe verantwortlich ! 3 .

Frankfurterstraße 5b find gut möblirte Zimmer mit Pension sofort

zu vermiethen . 3 - veP - 13133

Die nahe dem TaunüSeisenbahnhofe gelegene , bekannte , schöne und

geräumige Villa (No . 7 der Mainzerstraße ) mit großem obst¬

reichem Garten ist sofort preiswürdig zu vermiethen . Näheres

daselbst . p _ t
In der Nähe von Wiesbaden find 2 schöne , große Wohnungen mit

Mitbenutzung eines großen , schönen Gartens zu vermiethen .

Näh . bei E . Weins , Bahnhofstraße , Wiesbaden .
_______

12281

Wellritzstratze 44 ist ein schöner Weinkeller mit Schroteingang aus

gleich zu vermiethen . Näh , daselbst Parterre .
____________

8713

Ein auch zwei Knaben oder Mässen finden in einer gebildeten

Familie freundliche Aufnahme . Näheres Expedition . 158 l 5

m ° « « W < R - g - » « d - - geschweige d - -m de . - , . be , st - ;

dann ? -- " wieder beugte er sich zu ihr ,
— „ ein Blick , Albertine ,

— ein Wort -- "

Sie konnte dem schmeichelnden Tone nicht widerstehen und mit

ihrer kleinen behandschuhten Hand lüstete sie ihre seidene Halbmaske em

txieniq , — doch mit einem lauteren Ausschrei als vorhin ließ sie die Hand

sinken , — denn neben dem Kopf ihres Geliebten bog sich der des gefürchte¬

ten Domino ' s vor ,
— bog sich vor und fah ihr mit den glänzenden , er¬

schreckenden Augen ins Gesicht .

Der junge Mann sprang auf , sich rasch umwendend .

„ Welch
' eine Frechheit ist das ! "

hob er an und griff den Domino

beim Arm ,
— doch wie gelähmt ließ er die Hand sinken , als nur seinem

Ohr vernehmbar die Worte hinter der Maske hervordrangen :

„ Verschwören Sie sich nicht , Herr Oskar Reiffert , — das bringt

fein Glück ! — denken Sie an
' s Erndtefest zu Ebersberga ! " — und die

Gestalt war verschwunden . . ,

Doch nur bis zu einem nahen Divan wankte Dorthee , — dort brach

itire gezwungene Kraft zusammen , — es wurde ihr so schwindelig und

heiß , — sie konnte nicht anders , sie mußte die Maske abreißen und wie

sie hülflos und zusammenbrechend um sich blickte , — nahte sich ihr eine

hohe Gestalt , — eine feste Hand ergriff sie , sie fühlte sich ausgehoben und

herausgetragen und frug sich mit schwindenden Sinnen , ob dies em Tram »

sei oder Wirklichkeit ? — Doch nein , im Traum waren es ja ine drohen -

den Augen von Rößler - Fritz gewesen , die sie angeblickt , — er aber und

sie waren „ geschiedene Leute "
.

Ernst Rademann war auf einer Urlaubsreise in die Heimath be¬

griffen und hatte den kleinen Umweg gemacht , um seine Schwester aus -

null , — uciui iui iiuvi uiu ------------ v ' - : ; .. <

wenn ich nicht seine erste Liebe bin , wie das immer in Büchern so schon j Möglichkeit ,

geschildert ist und wenn ich dächte, -- "

Ihr Begleiter drückte ihre Hand an seine Lippen .

Albertine — Engels - Albertine ! ich schwöre Dir ! "
betheuerte er ,

Zwei Herrn finden Kost und Wohnung Wellritzstraße 30 , 2 . Etage .

Wellritzstratze 33 erhält ein Herr Kost und Logis . 14722

Arbeiter finden Kost und Logis kl . Schwalbacherstr . la , 3 . St . 14732

Ein Arbeiter findet Logis Feldstratze 25 , eine Stiege hoch . 15149

Qroei reinliche Arbeiter können Logis erhalten Adlerstrabe 43 nn

2 Stock .
15377

Ein Mädchen findet Schlafstelle . Näheres Expedition . 15821

An der Saale hellem Strande .

Novelle von Hans Tharau .

(Fortsetzung . )
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2Benn ich nur wüßte , ganz sicher wüßte,
" sagte eine etwas ver - Wunsch zur Heimath zurückzukehren . . ,

eine

Gegenstandes seiner Huldigung unterbrach ihn .

„ Was ist das ? — was hast Du nur ? "
fragte er besorgt

, O , wie bin ich erschrocken ! "
sagte sie , - „ die schreckliche Maske

dort ! — ich meine ihre schrecklichen Augen , die sie hatte , — sie durchbohr¬

ten Einen ja ! — jetzt ist sie fort -- "

„ Wo denn ? — was denn ? — wer untersteht sich , Dich zu er¬

schrecken ? "
, .

Er sah sich vergeblich um . Wie war es möglich , m solch einem

Gedränge den Einzelnen ausfindig zu machen !

Die schöne Schäferin beruhigte sich wieder .

„ Wie Du entzückend aussiehst , heute Abend, "
fuhr Oskar fort , —

ich faun es kaum erwarten , bis die erfehnte Stunde schlägt und ich

Dein reizendes Gesicht Wiedersehen darf , — und bann , — nicht wahr ,

(09 der L . Schelleuberg
'
schen Hof - Buchdruckerei in Wiund
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